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www.kamin-sievers.de
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AUSWAHL & INSPIRATION

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

24217 Schönberg

Tel. & Fax 04344 - 41 00 999

Mobil 0171 20 656 79

www.schwarz-sonnenschutz.de

Rollläden    Markisen    Insektenschutz

Garagentore    Vordächer für Haustüren

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Garagentore

www.hefa-fahl.de

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung
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Kiel (t). Diesen musi-
kalischen Leckerbis-
sen sollte man sich 
nicht entgehen lassen: 
Am Sonntag, 13. Ok-
tober, tritt um 17 Uhr 
in der St. Heinrich-
Kirche in Kiel, Feld-
straße 172 die Gruppe 
Orgelschlag auf. Die 
bekannten Kieler Jazz-
Musiker Jens Tolksdorf 
und Peter Weise voll-
ziehen zusammen mit 
dem Kirchenmusiker 
Michael Kallabis und  
der Soul- und Gospel-
sängerin, Magdalena 
Kallabis unter dem 
Konzerttitel „Psalmen“ 
einen musikalischen Ritt von Bach bis U2, 
von dem Holländer Jan Zwart bis zu dem 
Jazz Musiker Coltrane, von Klassik bis Gos-
pel. Freuen darf man sich auf ungewöhnli-
che Arrangements in ungewöhnlicher Inst-
rumentierung. Unterstützt wird das Ganze 
vom kraftvollen Klang durch den Gospelchor 
Rich Sound. Der Kieler Schauspieler Matisek 
Brockhues wird als Sprecher dem musika-

„Orgelschlag“ und Psalmen

lisch Gehörten nochmal einen ganz eigenen 
philospohisch-theologischen Rahmen verlei-
hen. Das musikalische Geschehen auf der 
Orgelempore wird über Videotechnik und 
Beamerprojektion für das Publikum sichtbar 
gemacht. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.   Foto: hfr 
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Liebe Weißwurst-Fans!
vom 10. - 12.10.24

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Theaterwoche in Dannau
Dannau (t). Die Totengilde Dan-
nau und Umgebung von 1852 
und die Dannauer Theatergrup-
pe starten mit der Theaterwoche 
2024.
Die Aufführungen finden im 
„Uns Dörpshuus“ in Dannau am 
24., 25., 26., 30. und 31. Okto-
ber sowie am 1. und 2. Novem-
ber statt. Die Vorstellungen be-

ginnen um 20 Uhr, am Sonntag, 
27. Oktober bereits um 15 Uhr.  
Einlass ist jeweils eine Stunde 
vor Aufführungsbeginn.
In diesem Jahr kommt das platt-
deutsche Theaterstück „To’n 
güllen Uhu“ auf die Bühne: Im 
Hotel treffen die unterschiedli-
chen Charaktere der Gäste auf-
einander. Der Portier und seine 
Auszubildende haben alle Hän-
de voll zu tun, die Gäste zufrie-
denzustellen.
Dann gesellen sich auch noch 
Umstände dazu die nicht vorher-
zusehen sind und es kommt alles 
anders als man denkt. 
Nach einer kurzen Pause wird 
ein selbst geschriebener Sketch 
gezeigt. Die Dannauer Gilde 
sorgt in gewohnter Weise für das 
Leibliche Wohl ihrer Gäste.
Die Karten für die Theaterauf-
führungen können am Sonntag, 
6. Oktober 2024 ab 14 Uhr ver-
bindlich unter den Rufnummer 
04383 - 712 oder 04383 - 792 
telefonisch vorbestellt werden.

Papiertheater in Schönberg 
fällt aus

Schöberg (t). Die „Geschich-
ten aus Bollerup“, die die Pa-
piertheatergruppe Hellriegels 
Junior am Freitag, 11. Ok-
tober, im Probstei Museum 

präsentieren wollte, fällt aus. 
Das Probsteimuseum bedau-
ert die Absage und hofft, die 
Aufführung in der nächsten 
Saison nachholen zu können. 

Sprechstunde des 
Seniorenbeirats entfällt

Heikendorf (t). Die Sprech-
stunde des Seniorenbeirats, 
die für Donnerstag, 10. Okto-
ber (15 Uhr) im Rathaus Hei-

kendorf geplant war, entfällt. 
Der Seniorenbeirat bedauert 
das und bittet um Verständ-
nis.

Gospelkonzert in St. 
Katharinen

Probsteierhagen (t). Zu einem 
Gospelkonzert lädt der Verein 
zum Erhalt der St. Katharinenkir-
che für Sonnabend, 19. Oktober, 
ein. Von 19 Uhr an bringt der 
Chor ‚Black Swans‘ aus Laboe 
unter Leitung von Michael Kal-

labis eine bunte Mischung aus 
Pop- und Gospelsongs zu Gehör. 
Der Eintritt ist frei.
Der Verein freut sich jedoch über 
eine Spende, die je zur Hälfte 
dem Chor und dem Verein zugu-
tekommt.

Konzert mit Pablo Miró
Martensrade (t). Der Verein „Le-
bens- und Werkgemeinschaften 
Grebinsrade e.V.“ in Martensra-

de, Wittenberger Weg 10a, lädt 
am Sonnabend, 19. Oktober, 
um 17.30 Uhr zu einem Konzert 
ein. Zu Gast ist der Gitarrist Pa-
blo Miró. Sein Herz schlägt im 

Takt verschiedener Kulturen. 
Der Takt seiner argentinischen 
Heimat mag dabei der deut-

lichste sein. Sein 
K l a n g s p e k t r u m 
speist sich aus der 
Vielfalt impulsiver 
südamerikanischer 
Rhythmen und 
dem satten Fun-
dus europäischer 
Kompositionsleh-
ren. Mit seinem 
meisterhaften Gi-
tarrenspiel, dem 
leidenschaftlichen 
Gesang und den 
gefühlvoll kom-

ponierten Songs besitzt seine 
künstlerische Ausdrucksfähig-
keit eine unverwechselbare 
Qualität. Weitere Infos online 
auf gredinsrade.de

Pablo Miró spielt in Martensrade.  
 Foto: Ferran Cornella
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr
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Plön (los). Mit einer Spenden-
summe von insgesamt 17.000 
Euro hat der Plöner Lions Club 
2024 fünf Projekte unterstützt. 
Je 5000 Euro erhielten die Tafel-
Vereine von Plön und Preetz, 
über die wir bereits in unserer 
Ausgabe vom 2. Oktober berich-
tet haben. Lesen Sie nun, wie die 
Praxis ohne Grenzen die Spende 
in Höhe von 2000 Euro einsetzt 
– kommende Woche folgen die 
Preetzer Streetworker sowie die 
Diabeteshelden, deren Arbeit 
ebenfalls bedacht wurde. 
Wer mittwochs zwischen 15 bis 
17 Uhr die Praxis ohne Gren-
zen – im Haus der Diakonie in 
Preetz, Am Alten Amtsgericht 5 – 
aufsucht, hat keine Krankenversi-
cherung: „Unsere Patienten sind 
gescheiterte Selbständige, die 
sich die private Krankenversiche-
rung nicht mehr leisten können“, 
erklärt Claudia Wunsch den Hin-
tergrund. Sie gehört dem ehren-
amtlichen Team der Praxis an, 
das sich aus Vertretern medizini-
scher Berufe zusammensetzt und 
mit einem Netzwerk von Ärzten 
an seiner Seite zusammenarbei-
tet. Zusammen mit Arzthelferin 
Roswitha Off hat die berufserfah-
rene Krankenschwester die Spen-
de im Rahmen einer Feierstunde 
der Lions in Plön bei Carstens 
Optic entgegengenommen. Die 

Unterstützung sei umso wichti-
ger geworden, berichten sie, weil 
das Land Schleswig-Holstein die 
Zuschüsse gestrichen habe. „Wir 
sind jetzt komplett auf Spenden 
angewiesen.“ Dabei müsse auch 
manche kostenintensivere Ope-
ration finanziert werden. Die 
aktuelle Lions-Spende sei be-
reits verplant – für eine Prothese. 
„Wir haben gerade einen älteren 
Herrn, der diese nicht bezahlen 
kann“, erzählt Roswitha Off. 
Nun kann dem Patienten gehol-
fen werden. Doch er ist nicht der 
einzige. Bis zu acht Patienten 

seien an manchen Tagen da, ob 
aus Preetz oder anderen Orten, 
berichtet Claudia Wunsch. Jeder, 
der ohne Krankenversicherung 
und in Nöten ist, darf kommen. 
Viele Medikamente müssten ver-
schrieben werden, berichten die 
beiden Ehrenamtlerinnen. Auch 
Diabetiker und mancher Patient 
mit schwerer Erkrankung müss-
ten behandelt und mit Arzneimit-
tel versorgt werden. 
Doch ohne die Zuschüsse des 
Landes und rein auf Spenden an-

gewiesen wird die ehrenamtliche 
Arbeit der Praxis ohne Grenzen 
nicht leichter werden. Das be-
deute, dass das Praxisteam jetzt 
gezielt mögliche Sponsoren an-
sprechen müsse. Zu ihnen gehö-
ren die Lions, die zum wiederhol-
ten Mal eine Summe gespendet 
haben. „Einige Ärzte sind dabei, 
die uns sponsern“, sagt Claudia 
Wunsch, „aber es gibt auch Ärzte 
in Krankenhäusern, die die Leis-
tung in Rechnung stellen – bezie-
hungsweise stellen müssen.“ 
Wer die Praxis ohne Grenzen un-
terstützen möchte: Benötigt wird 
Geld, nicht etwa Medikamente, 
erklären Claudia Wunsch und 
Roswitha Off. Sie hoffen auch, 
dass sich noch mehr Ärzte an-
gesprochen fühlen, sich bei der 
Praxis ohne Grenzen einzubrin-
gen.
Organisatorisch funktioniere die 
Praxis nach Art eines rotierenden 
Systems, in dem jeder der ehren-
amtlichen „Assistenten“, wie sie 
sich selbst nennen, zusammen 
mit je einem der Ärzte, verläss-
lich ihren Dienst verrichten. Ihre 
Motivation: Medizinisch zu hel-
fen und ein offenes Ohr für ihre 
Mitmenschen zu haben, die das 
Leben ins soziale Abseits kata-
pultiert hat.

Roswitha Wunsch (links) und Claudia Off von der Praxis ohne Gren-
zen freuen sich, einem ihrer Patienten dank der Unterstützung wei-
terhelfen zu können.  Foto: Schneider

Serviceclub unterstützt besondere Projekte:

So arbeitet die Praxis ohne Grenzen  
mit der Lions-Spende

Weiterbildung für 
Ehrenamtliche

Preetz (t). Gemeinsam mit der 
Volkshochschule (VHS) Preetz 
und der Kreisvolkshochschu-
le (KVHS) Plön bietet das Frei-
willigenzentrum im Kreis Plön 
kostenfreie Weiterbildungskurse 
für Ehrenamtliche an. Sie finden 
jeweils von 18.30 bis 20.30 Uhr 
abwechselnd digital via Zoom 
und in Präsenz in Preetz statt.
Am 17. Oktober ist das Online-
Seminar „Website für Vereine 
und Initiativen einfach gestalten“ 
geplant. Talea Büscher und Celi-
na Golz vom Grafikbüro „White 
Title Studio“ aus Kiel und Ham-
burg zeigen, wie Ehrenamtliche 
mit einfachen Mitteln anspre-
chende Websites erstellen kön-
nen. Am 6. November folgt eine 
weitere Online-Veranstaltung, 
diesmal zum Thema „Video-
produktion mit dem Smartpho-
ne“. Jenny Joy Schumann, freie 
Journalistin und Co-Gründerin 

mehrerer Start-ups, erklärt die 
Grundlagen der Videoprodukti-
on und gibt praktische Tipps für 
den Einsatz im Ehrenamt. Den 
Abschluss bildet am 19. Novem-
ber der Workshop „Überzeu-
gend Texten für Spendenbrief & 
Co.“ in den Räumen der VHS 
Preetz im Hufenweg 5. Barbara 
Pirnack, eine erfahrene Copy-
writerin, gibt Tipps, wie Vereine 
und Initiativen mit überzeugen-
den Texten das Interesse poten-
zieller Spender wecken können.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um eine Anmeldung 
über die Website www.vhs-
preetz.de oder per E-Mail an 
info@freiwillig-im-kreis-ploen.
de gebeten. Interessierte können 
entweder an der gesamten Reihe 
oder an einzelnen Workshops 
teilnehmen. Weitere Details sind 
online auf www.freiwillig-im-
kreis-ploen.de zu finden.
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TAGESPFLEGE 
Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de
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„AktivRegion“ unterstützt Ostufer-Gemeinden
284.000 Euro für sechs neue Projekte

Selent (t). Auf ihrer Mitglieder-
versammlung in Selent beschloss 
die Lokale Arbeitsgruppe (LAG) 
AktivRegion Ostseeküste sechs 

neue Projekte. Mit einer Förder-
summe von rund 284.000 Euro 
profitieren die Gemeindewer-
ke Heikendorf, Sauna-Anbieter 

Saunli aus Laboe so-
wie die Gemeinden 
Heikendorf, Schön-
kirchen und Mönke-
berg von dem Grund-
budget LEADER, aus 
dem Fördertopf des 
„Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des 
ländlichen Raums“, 
der LAG AktivRegion 
Ostseeküste. Die Pro-
jektideen finden sich 
in den Zukunftsthe-
men „Daseinsvorsor-
ge und Lebensquali-
tät“ sowie „Regionale 
Wertschöpfung“. Fünf 
Projekte betreffen 
„Daseinsvorsorge und 
Lebensqualität“. Die 
Gemeindewerke Hei-
kendorf planen drei 
festverbaute Trink-
wasserspender für die 
Grund- und Gemein-
schaftsschule Heiken-

dorf und die offene Ganztags-
schule Heikendorf. Den Schülern 
soll damit ganztägig kostenlos 
gekühltes Trinkwasser mit und 
ohne Kohlensäure zur Verfügung 
stehen. Gefördert wird auch der 
Bau von zwei Saunen durch das 
junge Laboer Unternehmen. Die 
Saunen sollen auf einem Trai-
ler stehen und an der Probsteier 
Ostseeküste ausgestellt werden. 
Die Saunen verfügen über einen 
Vorraum, in dem sich Besucher 
aufhalten und umziehen können. 
Insgesamt können bis zu sechs 
Personen die aus Holz gebauten 
Fässer nutzen. In den Gemeinden 
Heikendorf und Schönkirchen 
werden der Spielplatz Hufnerweg 
sowie der Spielplatz Flüggendorf 
neugestaltet. Aus Ersterem soll 
eine Mehrgenerationenfläche 
entstehen. Neben Sitzgelegen-
heiten und diversen Spielgeräten 
wird auch ein rollstuhlgerechtes 
Karussell auf dem Spielplatz zu 
finden sein. Aufgrund der Erwei-
terung des Feuerwehrgebäudes in 
Flüggendorf muss der dort ansäs-
sige Spielplatz weichen. Daher 
wird ein neuer Spielplatz auf ei-
ner anderen Fläche in Flüggen-

dorf entstehen. Die Gemeinde 
Mönkeberg plant eine bürgerna-
he Machbarkeitsstudie zur Neu-
gestaltung einer belebten Orts-
mitte. Die Machbarkeitsstudie 
soll die Entwicklung der Ortsmit-
te vorbereiten. Verfolgt werden 
Ziele der Dorfentwicklung und 
des gemeinsamen Lebens von 
Jung und Alt. Öffentliche, aber 
auch private Antragsteller, haben 
hierbei die Möglichkeit, Projek-
te über die AktivRegion fördern 
zu lassen. In Schleswig-Holstein 
gibt es insgesamt 22 AktivRegi-
onen. AktivRegionen sind die 
„Ideenschmieden der ländlichen 
Räume“. Private und öffentliche 
Akteure haben sich hierfür in 
Vereinen zusammengeschlossen 
und gestalten gemeinsam mit 
den Menschen vor Ort die Zu-
kunft der Dörfer und der kleinen 
Städte in ihrer Region. Die Aktiv-
Region Ostseeküste ist eine von 
ihnen. Die derzeitige Förderperi-
ode läuft von 2023 bis 2027/29. 
Mehr Informationen dazu und zu 
bereits umgesetzten Projekten in 
der AktivRegion Ostseeküste sind 
zu finden unter https://aktivregi-
on-ostseekueste.de

Selent (t/mm). Ein großes Schul-
fest am letzten Freitag im Sep-
tember markierte nur den Hö-
hepunkt. Rund 300 Schüler aus 
allen Klassenstufen hatten in der 
Woche zuvor vielfältige Projekte 
gestaltet und Aktionen vorberei-
tet. Gemeinsam mit den Klas-
senlehrern lernten sie spielerisch 
und kreativ die Kultur anderer 
Länder kennen, etwa Schweden, 

Kasachstan und Irland. Sie koch-
ten deren typische Speisen, prob-
ten ihre Tänze, bastelten berühm-
te Bauwerke und sammelten 
Informationen über die Länder, 
die sie auf Plakaten anschau-
lich darstellten. Quizfragen und 
selbst entwickelte Spiele runde-
ten das lehrreiche Programm ab. 
Schüler der Jahrgangsstufen neun 
und zehn schmückten die Schule 

und sorgten für das leibliche 
Wohl. Doch die Projektwo-
che und das Schulfest hatten 
ein weiteres Ziel im Blick. 
„Weil an unserer Schule alles 
sehr klein und individuell ist, 
wird man hier als Persönlich-
keit gesehen und fühlt sich 
nicht nur als einer von vie-
len“, betonen Schülervertre-
ter. Um das deutlich zu ma-

chen, wählten sie als 
Motto "Schule Selent 
- wir sehen uns". Es 
ziert ein einheitliches 
T-Shirt, das alle Schüler 
anlässlich des Schulfest 
erhielten. „Damit ma-
chen wir den Zusam-
menhalt nach innen 
und außen sichtbar“, 
freuen sich die Schüler. 
Und noch eine Attrak-
tion lockte beim Fest. 
Anlässlich ihres Jubilä-
ums war die Fahrbücherei 
des Kreises Plön mit von der 
Partie. Sie verwandelte den 
Bücherbus in einen „mobil.
digital“. Darin boten Mit-
arbeiter Schnupperkurse 
in Robotik an und lasen 
aus Büchern vor. „Projekt-

woche und Schulfest waren ein 
voller Erfolg“, fasst Lehrerin Ul-
rike Schläfke die Veranstaltungs-
woche zusammen und lobt das 
Engagement der Schüler. Auch 
die vielfältigen Mitmachaktionen 
seien“großartig angenommen“ 
worden, sagt sie.

Jette und Linus freuen sich über die 
einheitlichen T-Shirts: „Das stärkt den 
Zusammenhalt“, sagen sie. 

Die Fahrbücherei des Kreises Plön bot Schnupperkurse in Robotik an.
 Foto: hfr

Einheitliche T-Shirts für alle Schüler
Schule am Selenter See beendet Projektwoche mit großem Fest
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Strandstr. 40
24217 Schönberg

Telefon 0 43 48 - 91 49 21
info@tanzsportclub-schoenberg.de

»»

www.tanzsportclub-schoenberg.de

Tanz m
it un

s im
TSC

!
Tanzkreise für Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und Senioren
Ballett
internationale Folklore
Seniorenpower 
Line Dance 
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Oktober findet im Kreis Plön 
die „Woche der seelischen Ge-
sundheit“ statt. Die bundesweite 
Aktion setzt sich unter dem Mot-
to „Hand in Hand für seelische 
Gesundheit am Arbeitsplatz” mit 
dem Thema „Arbeit und Psyche“ 
auseinander. Unter anderem 
geht es um die Frage, wie man 
einen gesunden Um-
gang am Arbeitsplatz 
finden kann.
Die Aktionswo-
che möchte auf die 
unterschiedlichen 
Strategien zur Be-
wältigung von psy-
chischen Problemen 
und auf das vielfäl-
tige psychosoziale 
Hilfsangebot auf-
merksam machen 
sowie zum gemein-
samen Austausch und gegen-
seitiger Unterstützung aufrufen. 
Im Kreis Plön sollen alle Bürger 
– ausgehend von einer Initiative 
des Gemeindepsychiatrischen 
Verbundes im Kreis Plön – die 
Möglichkeit bekommen, sich 
über seelische Gesundheit und 

regionale Angebote zu infor-
mieren. Dazu werden kreisweit 
verschiedene Veranstaltungen 
angeboten. Am Montag, 14. 
Oktober, um 18 Uhr findet im 
Kreishaus Plön, Hamburger 
Straße 17/18, zum Beispiel der 
Vortrag „Wechselwirkungen 
zwischen Arbeitswelt und psy-
chischer Gesundheit“ statt. Hier 

wird Kreispräsidentin Hildegard 
Mersmann am ein Grußwort 
halten.
Nähere Infos gibt die Koordi-
nierungsstelle Integration und 
Teilhabe unter Telefon 04522-
743530 oder per E-Mail an inte-
gration@kreis-ploen.de

 Foto: hfr

„Woche der seelischen Gesundheit“ im Kreis Plön

Die Veranstaltungen
• Donnerstag, 10. Oktober

10 bis 12 Uhr: Offenes Frühstück mit dem Sozialpsychiatri                                                                     
schen Dienst und der AWO, AWO Plön, Markt 6-8 (Anmeldung 
unter Telefon 04522-743285)

• Freitag, 11. Oktober
14 bis 19 Uhr: „Wohlfühl- und Kreativtag“ im Haus der  
Diakonie in Preetz, Am Alten Amtsgericht 5

• Sonnabend, 12. Oktober
11 Uhr: „Heaven can wait – wir leben jetzt“, Filmvorführung im 
Haus der Diakonie in Preetz, Am Alten Amtsgericht 5

• Montag, 14. Oktober
18 Uhr: „Wechselwirkungen zwischen Arbeitswelt und  
psychischer Gesundheit“, Vortrag von Diplom-Psychologin Ka-
ren Ibach, Kreishaus Plön, Hamburger Straße 17/18

• Dienstag, 15. Oktober
17 Uhr: „Arbeit und Psyche“, Vortrag & Diskussion mit Hinrich 
Dannmeier und Simone Jumpertz, Lebenshilfe, Außenstelle der 
Werkstatt am Dänenkamp in Plön, Am Lübschen Tor 2-4

• Mittwoch, 16. Oktober
14.45 bis 16.30 Uhr: „Achtsamkeit im Alltag“, Selbstfürsorge-
Workshop, Anschütz Eck in Schönkirchen, Anschützstraße 11 
(Anmeldung unter Telefon 0177-7057597)

• Donnerstag, 17. Oktober
15 bis 17 Uhr: „Hand in Hand für seelische Gesundheit im All-
tag“, interaktive Ausstellung, Osterkarree Plön, Schillener Str. 2
19 bis 21 Uhr: Die Plöner Selbsthilfegruppe zur chronischen 
Krankheit Multiple-Sklerose stellt sich vor, Altes E-Werk Plön, 
Vierschillungsberg 21

• Freitag, 18. Oktober
9.30 bis 11 Uhr: „Waldbaden“, Treff Osterkarree Plön, Schille-
ner Straße 2 (Anmeldung unter Telefon 04522-74423799)Großes Jubiläum im 

TanzSportClub Ostseebad 
Schönberg

Schönberg (t). Tanz(t)räume seit 
40 Jahren - das muss gefeiert 
werden! Der runde Geburtstag 
ist Anlass genug für eine beson-
dere Jubiläumsfeier: Der Tanz-
SportClub Ostseebad Schönberg 
lädt für Sonnabend, 12. Oktober 
(11.30 Uhr), in die Aula der Ge-
meinschaftsschule Probstei ein, 
die zum Zentrum für Bewegung, 
Musik und guter Laune wird. Fei-
ern Sie mit uns! Es gibt viele gute 
Gründe zu tanzen: Freude, Fit-
ness, Gemeinschaft und natürlich 
der Rhythmus, der einfach mit-

reißt – das alles bietet Tanzen! Seit 
vier Jahrzehnten bringen wir Men-
schen jeden Alters dazu, das Tanz-
bein zu schwingen. Und das mit 
großem Erfolg. Unser Angebot ist 
so vielfältig wie unsere Mitglieder 
selbst, egal ob Walzer, Cha-Cha-
Cha, Folklore, oder Videoclip. 
Kommen Sie vorbei und erleben 
Sie selbst, was unseren Verein 
ausmacht. Werden Sie Teil unserer 
Zukunft, lassen Sie uns gemein-
sam tanzen, klatschen und feiern 
Sie mit uns ein unvergessliches 
Jubiläum. Wir freuen uns auf Sie!

- Anzeige - 
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GUT PANK  R
B E G R Ä B N I S W A L D

Kostenlose Waldführung 
Sonntag, 8. September 2024, 14:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Ruheforst

www.ruheforst-gutpanker.de T. 04381 7071

GUT PANK  R
B E G R Ä B N I S W A L D

Kostenlose Waldführung 
Sonntag, 8. September 2024, 14:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Ruheforst

www.ruheforst-gutpanker.de T. 04381 7071

Sonntag, 13. Oktober 2024,13:30 Uhr
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Kreis Plön (dif). Das war rich-
tig stark, Holstein Kiel. Die KSV 
verbuchte am sechsten Spieltag 
der Fußballbundesliga 2024/25 
ihren zweiten Pluspunkt. Die-
sen holte das Team von Trainer 
Marcel Rapp aber nicht irgend-
wo, sondern ausgerechnet beim 
Deutschen Meister und Titelver-
teidiger Bayer Leverkusen. Nach 
dem 2:2 (2:1) im Rheinland ga-
ben die Störche damit auch den 
letzten Tabellenplatz an den VfL 
Bochum ab, der sein Heimmatch 
gegen den VfL Wolfsburg mit 
1:3 verlor. Dabei sprach nach 
gut acht Minuten nichts mehr 
für den Aufsteiger. Victor Boni-
face (4.) und Ex-Nationalspieler 
Jonas Hofmann (8.) hatten die 
Hausherren schon früh mit 2:0 
in Front geschossen. Ein Deba-
kel drohte den Nordlichtern, zu-
mal Bayer 04 weiter Druck auf 
das von Timon Weiner gehütete 
Tor machte. Dieser hatte bereits 
einen noch höheren Rückstand 
verhindert. Als dann erneut Bo-
niface das vermeintliche dritte 
Bayer-Tor erzielen konnte, ging 
unter den gut 3000 mitgereisten 
Fans schon die Angst um. Doch 
der Video-Assistent hatte etwas 
dagegen und nahm den Treffer 
aufgrund einer Abseitsstellung 
des Torschützen zurück. Dies 
war vielleicht der entscheiden-
de Moment im Spiel. Danach 
zeigten sich die Neulinge ihrer-
seits vor dem Leverkusen-Kasten. 
Shuto Machino und Lewis Holt-
by näherten sich mit zwei Ver-
suchen via Anschlusstor. Dieses 
fiel dann für Holstein zu einem 
günstigen Zeitpunkt. Nach einer 
Holtby-Ecke war es Neuzugang 
Max Geschwill, der mit einem 
Kopfball und seinem ersten Bun-
desligatreffer für das aus KSV-
Sicht 1:2 (45. +5) sorgte. Dabei 
ließ der Storch nicht nur Natio-
nalspieler Robert Andrich „alt“ 
aussehen. Statt eines (vielleicht) 
0:3 oder gar 0:5-Rückstandes 
ging es nun mit nur einem Tor in 

die Kabinen. Dort fand Marcel 
Rapp erneut die richtigen Wor-
te. Auch wenn dann die Her-
ausnahme von besonders Shuto 
Machino und Steven Skrzyb-
ski - der aus einer Verletzung 
kam - (dafür spielten Fiete Arp 
und Benedikt Pichler) zuerst für 
Stirnrunzeln sorgte, machte der 
Trainer alles richtig. Die Sport-
vereinigung hielt den ersten Mi-
nuten der Bayer-Attacken stand 
und begann nun selbst Fußball 
zu spielen. Und wie: Scheiterte 
noch Stürmer Pichler knapp bei 
seinem Sololauf, so ging Minu-
ten später ein Aufschrei durch 
die Kieler Fanszene. Der Bosnier 
Armin Gigovic hatte sich stark 
bis in den Strafraum der Haus-
herren durchgesetzt, als er von 
Jeremie Frimpong nur durch ein 
Foul zu bremsen war. Elfmeter 
für die Kieler. Fiete Arp behielt 
die Nerven und egalisierte die 
Führung zum 2:2 (69.). Kurz da-
nach hätten die Gäste fast noch 
mit 3:2 in Front gehen können. 
Nach einer Flanke von Timo Be-
cker konnte Keeper Lukas Hrade-
cky einen Pichler-Kopfball grade 
noch von der Linie kratzen. Als 
dann auch die letzten Versuche 
des Titelverteidigers auf einen 
Dreier zunichte waren, nur noch 
Jubel in “Blau-Weiß-Rot“. Stich-
wort Jubel: Nachdem eine ge-
plante Choreo der Holsteins-Fans 
trotz Anmeldung und Genehmi-
gung nicht im Stadion gezeigt 
werden durfte, reisten die Kieler 
Ultras noch vor dem Spiel ab. 
Schade, denn so gab es keinen 
echten Support in der Gäste-
kurve. Nun heißt es für die KSV 
Holstein in Bundesliga eins erst 
einmal Pause. Am 11. und 14. 
Oktober, jeweils um 20.45 Uhr, 
geht es gegen Bosnien (mit dem 
Holstein-Akteur Armin Gigovic) 
und die Niederlande in der Nati-
on League. Für die Störche heißt 
damit der kommenden Gegner 
erst am 20. Oktober (15.30 Uhr) 
Union Berlin. Beim Wiedersehen 

Kieler Sensations-Punkt beim Meister
Holstein holt nach starker zweiter Halbzeit ein 2:2 in Leverkusen

mit Ex-Spieler Tom Rothe wird 
am Mühlenweg gespielt. Mit 
dem geholten Punkt und dem 
gewonnenen Selbstvertrauen 
aus dem Leverkusen-Duell sollte 
auch hier etwas mitzunehmen 
sein. Wir tippen schon mal vor-
ab: Holstein holt mit einem 1:0 
gegen die Berliner den ersten 
Sieg. In der Regionalliga ist keine 
Pause angesagt. Hier bekommt es 
die U23 Holsteins mit dem FC St. 
Pauli zu tun. Die Kiez-Reserve ist 

noch gar nicht richtig in der 
Liga und will am 13. Okto-
ber um 14 Uhr in Kiel mit Si-
cherheit punkten wollen. Die 
Weiße-Elf muss hingegen 
weiter Pluspunkte sammeln, 
will man den Abstiegskampf 
vermeiden. Für den Preetzer 
TSV geht es in der Landesli-
ga Holstein in ein Heimspiel 
gegen den SC Rapid aus Lü-
beck. Ein Gegner aus dem 
unteren Mittelfeld der Marke 
„machbar, aber gefährlich“. 
Ein guter Tag und die Punkte 
bleiben in der Schusterstadt. 
Wer das Duell sehen möch-
te: Anpfiff ist am Freitag, 11. 
Oktober (19.30 Uhr). Auch 
in der Landesliga Holstein 
gibt es Spiele für unsere Ver-
eine. Am kommenden Sams-
tag erwartet der TSV Klaus-
dorf um 14 Uhr den TSV aus 
Rantrum. Favorit ist hier der 
Gastgeber. Rot Schwarz Kiel 
und Inter Türkspor müssen 
einen Tag später auf die Anla-

gen. RS hat um 15 Uhr die Reise 
zum TuS Jevenstedt vor und Inter 
steht vor dem Spitzenspiel (16 
Uhr) der Staffel gegen RB Obere 
Treene. Während RS einen Drei-
er erzielen kann, scheint beim 
Spiel von Türkspor alles möglich 
zu sein. Beide Vereine ließen 
am vergangenen Wochenende 
Federn. Vergleicht man beide 
Kontrahenten, geht es in Rich-
tung Punkteteilung, mit der Inter 
Türkspor gut leben könnte.   

Möltenorter Seglerkameradschaft:

Ausbildung zum SBF und 
zum SKS startet 

Möltenort/ Heikendorf (t). Die 
Möltenorter Seglerkameradschaft 
bietet wieder Vorbereitungskurse 
zur Erlangung des Sportbootfüh-
rerscheins (SBF) und des Sport-
küstenschifferscheins (SKS) an. 
Ein unverbindlicher Informa-
tions- und Anmeldeabend für 
beide Kurse findet am Dienstag, 
den 15. Oktober um 19 Uhr im 
Jugend- und Vereinsheim der 
MSK (Möltenorter Weg 3, 24226 
Heikendorf) statt. Die theoreti-
sche Ausbildung zum SBF findet 
donnerstags ab 19 Uhr im Jugend- 
und Vereinsheim der MSK statt. 
Kursbeginn ist am Donnerstag, 
den 7. November 2024. Die the-
oretische Ausbildung für den SKS 
findet Montags ab 19 Uhr im Ju-
gend- und Vereinsheim der MSK 

statt. Kursbeginn ist am Montag, 
den 28. Oktober. Beide Kurse 
sind auch für Nicht-Mitglieder 
geöffnet. Weitere Informationen 
gibt es bei Anke Weinreich unter 
sbf-sks@msk-segeln.de .
Der Verein Möltenorter Seglerka-
meradschaft wurde 1959 gegrün-
det und hat derzeit rund 350 Mit-
glieder. Sie verfügt neben einer  
Jugendabteilung über eine  große 
Fahrtensegler-Gemeinschaft und 
eine Jollengruppe für Erwachse-
ne.
Außerdem betreibt die MSK eine 
Vereinsyacht für Trainingszwecke 
und Ostseetörns sowie zur Teil-
nahme an Regatten in der Regi-
on. Allgemeine Informationen 
unter www.msk-segeln.de und 
info@msk-segeln.de

Hielt in Leverkusen 45 Minuten 
durch: Steven Skrzybski.  Foto: dif
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Harmonie - D. & S. Korten Gbr
ambulanter Pflegedienst

Bahnhofstrasse 2
24217 schönBerg

Montag - freitag 07:30 - 14:00 Uhr
Und nach telefonischer VereinBarUng

www.harMonie-korten.de
Pflege@harMonie-korten.de

telefon 0 43 44 - 300 98 60
fax 0 43 44 300 98 87
MoBil 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.
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wo andere Urlaub machen“ so 
das Motto, unter dem sich Vertre-
ter aus Schule und Unternehmen 
des bundesweiten Netzwerks 
„Schulewirtschaft“ in Hohwacht 
getroffen hatten. Zum vierten 
„schuwi-net-plö“ im „Haus am 
Meer“ hatten Margrit Gebel als 
Landeskoordinatorin für Schles-
wig-Holstein und Wolfgang Li-
lienthal, Geschäftsführer des 
Unternehmensverbandes Osthol-
stein/Plön, eingeladen. 
Unter den mehr als dreißig Teil-
nehmern war auch war Petra Ga-
ede von der Handwerkskammer 
Lübeck dabei. Sie berichtete über 

das „Freiwillige Handwerksjahr“. 
Diese Initiative böte Jugend-
lichen Gelegenheit, nach der 
Schule ein Jahr lang in verschie-
dene Handwerksberufe hinein-
zuschnuppern. Das sei ein wich-
tiger Schritt, um junge Menschen 
für das Handwerk zu begeistern 
und gleichzeitig dem Fachkräfte-
mangel entgegenzuwirken. 
Jennifer Duggen von der För-
de Sparkasse stellte das Projekt 
„Hop-on,hop off- die Company-
Tour“ vor. Dabei können Schü-
ler einem Tag vier verschiedene 
Unternehmen der Region besu-
chen und einen Blick hinter die 
Kulissen werfen. Dieses Konzept, 

Schule und Unternehmen netzwerken in Hohwacht

Gymnasiasten wissen 
regelmäßige „Lesestunde“ 

zu schätzen
Kiel-Wellingdorf (t). „Dass es in 
einer Klasse eine ganze Schul-
stunde lang mucksmäuschenstill 
ist, obwohl keine Klassenarbeit 
geschrieben wird, erlebt man 
nicht oft“, erzählt Katrin Keita. 

Und dass Jugendliche Bücher le-
sen, sei selten geworden, betont 
die Deutschlehrerin. Doch am 
Gymnasium Wellingdorf ließen 
sich beide Phänomene beobach-
ten. Denn dort findet inzwischen 
regelmäßig einmal pro Woche 
eine Lesestunde statt. Ziel: Ju-
gendliche der Unter- und Mittel-
stufe sollen für das selbständige 
Lesen inspiriert werden und da-
durch ihre sprachlichen Fähigkei-
ten verbessern. Die Schüler sind 
begeistert vom neuen Angebot. 
„Ich habe mich sehr auf die Le-
sestunde gefreut und war positiv 
überrascht, wie ich mich verbes-
sert habe. Ich konnte sehr gut le-
sen und mich gut konzentrieren. 

Zu Hause lasse ich mich schnell 
ablenken, aber im Klassenraum 
mit meinen Klassenkameraden 
fiel es mir viel leichter“, lobt Mia 
aus der neunten Jahrgangsstufe 
die regelmäßige Veranstaltung. 

Denn: Jeder darf ein Buch seiner 
Wahl mitbringen oder aus der 
Schülerbibliothek ausleihen. So-
gar eBook-Reader sind erlaubt. 
Der Clou: Tests oder Klassenar-
beiten als Erfolgskontrolle für 
das selbständige Lesen werden 
nicht geschrieben. Der Lesestoff 
ist vielfältig. Er reicht vom Micky 
Maus-Comic über Jugendromane 
bis hin zur Bibel. Kein Wunder, 
dass Feedback-Runden positiv 
ausfallen und über die Lese-
stunde hinauswirken: „Ich fand 
es schön, dass man sich nach 
der Lesestunde noch mit seinen 
Freunden über die Bücher unter-
halten konnte,“ sagt etwa Jana 
aus der neunten Klasse. 

Bücher-Kaufhaus-Markt 
in Schwartbuck 

Schwartbuck (t). Bereits zum 18. 
Mal organisieren die Frauen vom 
LandFrauenVerein Hessenstein 
einen Bücher-Kaufhaus-Markt 
im Dörfergemeinschaftshaus 
in Schwartbuck. Am Samstag, 
26. Oktober von 11 bis 16 Uhr 
werden Bücher aller Art, nach 
Kategorien sortiert zum Verkauf 
angeboten. Die Kategorien sind 
beispielsweise Krimis, Geschich-
ten, Plattdeutsches, Kochen, 
Kinder und viele weiter. Das Be-
sondere ist, dass man die Bücher 
nicht selbst vor Ort verkaufen 

muss, sondern man erhält eine 
Verkäufer-Nummer und bringt 
seine Bücher mit Preisen ausge-
zeichnet am Freitagnachmittag 
vorbei und am Samstagabend 
holt man die nicht verkauften 
Bücher und den Verkaufserlös 
wieder ab. Es wird eine Bearbei-
tungsgebühr von fünf Euro pro 
Bücherkiste erhoben. Wer mit-
machen möchte, kann sich bei 
Sandra Wiese anmelden unter 
Telefon 04385-1336 oder per E-
Mail an info@landfrauen-hessen-
stein.de

Das sind die Teilnehmer des vierten Netzwerk-Treffens „schuwi-net-
plö“.  Foto: hfr

Schüler der Klasse 6a vertiefen sich in Lesestoff, den sie frei wählen 
dürfen.  Foto: hfr.

das in anderen Regionen bereits 
erfolgreich umgesetzt wurde, 
soll nun auch in der Region Plön 
jungen Menschen einen praxis-
nahen Einblick in die regionale 
Wirtschaft ermöglichen. 
Barbara Kempe von der Kreis-
verwaltung Plön motivierte Un-
ternehmen, der kostenlosen 
Plattform „Praktikumsbörse Kiel-

Region und Neumünster“ beizu-
treten, um freie Praktikumsplätze 
anzubieten. So könnten Schüler 
und Unternehmen schnell und 
unkompliziert zueinander fin-
den, hob sie hervor. Weitere In-
formationen über das Netzwerk 
sind zu finden unter: https://
schulewirtschaft-schleswig-hol-
stein.de
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Jetzt schon 
Winter-Rabatt

auf alle Haustüren sichern!
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Kiel (t). Fair, bodenständig, nord-
deutsch, innovativ, traditionsbe-
wusst und natürlich nachhaltig. 
Das ist das Erfolgsrezept, mit 
dem schon Gründer Anton Wil-
ler 1934 gestartet ist und das 
Unternehmen seit nun 90 Jahren 
in mittlerweile dritter Generation 
sicher durch das unternehmeri-
sche Fahrwasser begleitet. Peter 
Willer, Georg Willer, Christian 
Willer und Axel Niesing haben 
als Geschäftsführende Gesell-
schafter das Steuer fest in der 
Hand. Anpassungsfähigkeit und 
Weitsicht, planerisches Ge-
schick, ein respektvoller Um-
gang mit den Mitarbeitenden 
und viel Hingabe für das Un-
ternehmen machen sie zu zu-
verlässigen Geschäftspartnern 
und geschätzten Arbeitgebern. 
Seniorchef Peter Willer, Grün-
dersohn und wie das Unterneh-
men Jahrgang 1934, bringt die 
Unternehmenswerte auf den 
Punkt und blickt positiv in die 
Zukunft: „Gradlinigkeit, Verläss-
lichkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein sind die wichtigsten 
Werte unseres Unternehmens. 
Dazu gehört auch eine beson-
dere Verbundenheit zu unse-
rem Heimat-Bundesland. Und 
was aus meiner Sicht besonders 
schön ist: Wir haben über neun 
Jahrzehnte stets loyale, langjäh-
rige Mitarbeiter beschäftigt, die 
wesentlich zum Gedeihen und 
Erfolg von Anton Willer beige-
tragen haben. Dafür ein herz-
liches Dankeschön! Auch zu-
künftigen Herausforderungen, 
mit denen sich vor allem die 
unabhängigen mittelständischen 
Unternehmen der Branche kon-
frontiert sehen, ist Willer ge-
wachsen. Lösungen müssen 
her – und das schaffen wir!“ 
Gefeiert wurde das Jubiläum ge-
meinsam mit Mitarbeitern, Ge-
schäftspartnern und Kunden mit 
einer ausgelassenen Fahrt auf 
dem Raddampfer Freya auf der 
Kieler Förde im Rahmen der Kie-
ler Woche.
Den Grundstein des erfolgrei-
chen Familienunternehmens 

legte Anton Kurt Christian Wil-
ler 1934: Erst 30 Jahre alt war 
der Kieler, als er, ausgestattet mit 
einem Fahrrad und einer Schott-
schen Karre, ein neues Gewerbe 
für fünf Mark Gebühr anmeldete. 
Unter der Marke „Awiol“ star-
tete der frischgebackene Unter-
nehmer zunächst einen Handel 
und Vertrieb von Kraftstoffen, 
Schmierölen und Fetten. Bereits 
nach einem Jahr folgte die erste 
Tankstelle namens „Monopolin“.
Der Zweite Weltkrieg traf das 
Unternehmen schwer, der Wie-
deraufbau kam erst 1951 nach 
der Aufhebung der Zwangsbe-
wirtschaftung von Kraftstoffen 
und mit einem Umzug in die Gu-
tenbergstraße im Jahr 1952, wo 
sich noch heute die Zentrale des 
Unternehmens befindet, wieder 
in Fahrt.
Neben dem Kerngeschäft des Öl-
handels stellte sich Willer mit un-
ternehmerischem Geschick breit 
auf, betrieb zwischen 1954 und 

- Anzeige - Familienunternehmen mit norddeutschem Herzschlag:

Anton Willer feiert sein 90jähriges Jubiläum

1998 einen Automobilhandel 
und nahm Immobilien mit ins 
Portfolio.
Nach dem Tod des Firmengrün-
ders im Jahr 1990 übernahm des-
sen Sohn Peter Willer das Ruder. 
Später traten ebenfalls die Söhne 
Christian und Georg der Ge-
schäftsführung bei. 2013 folgte 
Axel Niesing als Geschäftsfüh-
rungsmitglied und begann das 
Unternehmen neu auszurichten.
Niesing forcierte Ende 2013 den 
Eintritt in den Bundesverband 
freier Tankstellen und schuf die 
Marke „bft Willer“, die heute 
über 30 Tankstellen zwischen 
Nord- und Ostsee betreibt. 2018 
wurde er zusätzlicher Gesell-
schafter. Im gleichen Jahr strich 
Willer den Firmenzusatz Mine-
ralölhandel und fokussiert sich 
seitdem rein auf den Tankstellen-
betrieb.
Heute prägt vor allem der Nach-
haltigkeitsgedanke die Firmen-
philosophie, denn Willer ist 
sich seiner besonderen Verant-
wortung als Vermarkter fossiler 
Kraftstoffe bewusst und ebnet 
damit den Weg in eine umwelt-
bewusste Zukunft direkt vor der 
Haustür in Schleswig-Holstein. 
Neben der Nutzung von Öko-
strom, einem eigenen Block-
heizkraftwerk, Nachhaltigkeit in 
den „Anton’s“ Bistros und einem 
großen Bio-Produkte Angebot im 
Tanke Emma-Shop in Kronsha-
gen, engagiert sich Willer noch 

in vielen weiteren Bereichen für 
den Umweltschutz.

Bäume für 
Schleswig-Holstein

2020 setzte Willer mit dem „Wil-
lerWald“ einen neuen Meilen-
stein: Pro Kubikmeter Kraftstoff-
absatz pflanzt das Unternehmen 
einen Quadratmeter Neuwald 
mit regionaltypischen Baumar-
ten. Unter der Schirmherrschaft 
des Schleswig-Holsteinischen 
Ministerpräsidenten Daniel Gün-
ther sowie mit tatkräftiger Un-
terstützung des Fußballvereins 
Holstein Kiel konnten schon im 
ersten Jahr über 70.000 Quad-
ratmeter Neuwald verbucht wer-
den. Der Erfolg ließ nicht lange 
auf sich warten – vor wenigen 
Wochen knackte der WillerWald 
bereits die 300.000 Quadratme-
ter-Marke! Und die WillerWald-
Uhr, die jeweils den aktuellen 
Stand anzeigt, tickt unaufhörlich 
weiter.

Holstein Kiel – starker 
Partner für Willer auch 
in der ersten Bundesliga
Doch Holstein Kiel spielt nicht 
nur beim Bäumepflanzen eine 
starke Rolle für das Kieler Un-
ternehmen. bft Willer und den 
Fußballclub verbindet eine über 
60-jährige Partnerschaft, die ei-
nen Höhepunkt zur diesjährigen 

Seniorchef Peter Willer, Gründersohn und wie das Unternehmen Jahrgang 1934.  Foto: hfr/ Willer
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Aufstiegsfeier fand, als der Mann-
schaftsbus samt feierndem Team 
und hunderten Fans zum Tanken 
an der bft Willer Tankstelle im 
Knooper Weg hielt.
Axel Niesing blickt voller Zu-
versicht auf die erstklassige 
Mannschaft: „Holstein Kiel und 
Anton Willer verbindet seit über 
60 Jahren eine freundschaftli-
che Partnerschaft. Wir freuen 
uns ganz besonders über diesen 
geschichtsträchtigen Aufstieg 
und sind gespannt auf die kom-
menden Torergebnisse.“ Hol-
stein Kiel ist als „Klima Partner“ 
mit an Bord, und seit der Saison 
2020/2021 werden für jedes 
geschossene Tor 11 Bäume ge-
pflanzt – das macht bis jetzt weit 
über 3.000 Bäume! 
Ein weiteres Engagement für die 
Umwelt unternimmt Willer beim 
Ersatz fossiler Kraftstoffe durch 
eFuels: Synthetische Kraftstoffe, 
die in sonnen- und windreichen 
Weltregionen aus erneuerbaren 
Energien und der Atmosphäre 
entzogenem CO2 hergestellt 
werden. bft Willer ist Gründungs-
gesellschafter der eFuel GmbH 
und Mitglied in Organisationen 
wie eFuel Alliance und eFuel 
Forum, diesich für nachhaltige 
Kraftstoffe engagieren.
Seit Mai 2023 bietet Willer mit 
KlimaDiesel HVO100 in Kiel 
regenerativen Dieselkraftstoff an 
und ist damit innovativer Vorrei-
ter in Schleswig-Holstein. Klima-
Diesel90 besteht zu 100% aus 
pflanzlichen Rest- und Abfallstof-
fen, sogenannten „HVO100“ und 

bewirkt rund 
90% weniger 
Neuemissionen 
als klassischer 
Diesel. 
Auch bei den 
Waschportalen 
hat das Kieler 
Unternehmen 
die Umwelt-
Karte gezogen: 
Bei der „grünen 
Wäsche“ kom-
men Produkte 
zum Einsatz, die 
hochwirksam 
und gleichzeitig 
in jeder Hin-
sicht umwelt-
schonender als 
herkömmliche 
Reinigungspro-
dukte sind. Sie 
werden mit sorgfältig ausgewähl-
ten Rohstoffen produziert, sind 
leichter abbaubar und werden 
mit ökologisch sinnvollen Trans-
portverpackungen aus recycel-
tem Kunststoff geliefert. Und das 
Schöne daran: Alles ohne Mehr-
kosten für den Kunden. 
Mit „Tanke Emma“ runden die 
Kieler ihr umfangreiches Portfo-
lio zusätzlich ab: Tanke Emma 
ist viel mehr als ein herkömm-
licher Tankstellenshop, nämlich 
ein Laden für die Nachbarschaft, 
mit dem üblichen Tankstellen-
sortiment sowie einer großen 
Palette an Lebensmittel- und 
Supermarktartikeln, jedoch mit 
Preisen wie im Supermarkt. Um-
satzerfolg und die Auszeichnung 

als „Tankstelle des Jahres“ für das 
Konzept bestätigen den Kielern, 
im richtigen Fahrwasser unter-
wegs zu sein.
Die Anton Willer GmbH & Co. 
KG wurde 1934 in Kiel gegrün-
det und ist ein schleswig-hol-
steinisches Tankstellenunterneh-
men in Familienbesitz. Zu dem 
Unternehmen gehören über 30 
Tankstellen zwischen Nord- und 
Ostsee, die meisten davon wer-
den unter der Eigenmarke „bft 
Willer“ geführt. Zu bundesweiter 
Bekanntheit gelangte das Un-
ternehmen durch das im Som-
mer 2020 gestartete WillerWald 
Projekt. Willer hat allerdings 
schon Jahre vorher begonnen, 
sein Geschäftsmodell nachhal-

tiger auszurichten: Der Handel 
mit Heizöl wurde eingestellt, in 
Solaranlagen, ein Blockheizkraft-
werk sowie in modernste Technik 
investiert. Schnellladesäulen für 
Elektroautos, die sich an diversen 
Standorten befinden, sowie Tank-
stellen werden mit Ökostrom ver-
sorgt. Am Hauptsitz in der Kieler 
Gutenbergstraße kann Bio CNG 
getankt werden. Darüber hinaus 
wird Willer als Gesellschafter 
von hy.kiel in der Landeshaupt-
stadt eine Wasserstofftankstelle 
errichten. Das Unternehmen en-
gagiert sich zudem stark für eFu-
els – synthetische Kraftstoffe, mit 
denen alle Verbrennungsmotoren 
klimaneutral betrieben werden 
können.

Der Ursprung Willer im Kieler Hafen 1934.  Foto: hfr/ Willer

Kreis Plön (dif). Die Handballer 
des THW Kiel haben die Pleite 
gegen die MT Melsungen gut 
verdaut. Nach dem Pokalerfolg 
beim HSV Hamburg gab es auch 
im Bundesligaheimspiel gegen 
den TVB Stuttgart einen Sieg. 
Doch der Reihe nach: Nach 
der Melsungen-Pleite waren 
die Kritiken aus dem Umfeld 
doch heftiger. Filip Jicha stellte 
seine Jungs dann aber auf das 
schwere Match beim HSV gut 
ein und sicherte sich mit einem 
30:27 an der Elbe den Sprung 
ins Achtelfinale. Die Finals in 
Köln bleiben dabei ein primäres 
Ziel der Kieler. Danach ging es 
in der heimischen Wunderino-
Arena gegen die Stuttgarter in 
die Liga. Vom Papier her sicher 
eine klare Angelegenheit, aber 
genau dies macht es bekanntlich 
so schwer. Auch wenn der Re-
kordmeister in diesem Duell nun 
nicht die Handball-Sterne vom 
Himmel spielte, zwei wichtige 
Pluspunkte blieben an der För-
de. Mit nun 6:4-Zähler rangiert 

das Team zwar nur im Mittelfeld 
der Staffel, der Anschluss nach 
oben - wo aktuell die SG Flens-
burg thront - ist aber noch lange 
nicht verloren. Nach den beiden 
Niederlagen gegen Melsungen 
und zuvor die Rhein Neckar Lö-
wen steht man aber früh unter 

Zugzwang. Im Verein weiß man: 
Weitere Punktverluste darf man 
sich kaum noch erlauben.  In der 
Bundesliga wartet nun am 11. 
Oktober erneut der HSV Ham-
burg. Diesmal geht es um Liga-
punkte und erneut in ein Aus-
wärtsspiel. Ab 20 Uhr wird man 

Zebras kommen in die Spur

Am Ende blieben die Punkte in Kiel.  Foto: dif

bei den Hanseaten auf eine Re-
vanche für das Aus im Pokal sin-
nen. Nach dem knappen Resul-
tat dort ist das Team beim THW 
aber mit Sicherheit gewarnt und 
wird erneut mit voller Konzent-
ration in diese sechzig Minuten 
gehen. Die Ausfälle wichtiger 
Akteure (unter anderen Harald 
Reinkind) können natürlich nicht 
eins zu eins aufgefangen wer-
den. Unser Tipp: Der THW siegt 
in zwei Tagen auch in der Liga 
beim HSV und bleibt weiter im 
Dunstkreis der Verfolger via Spit-
zenreiter Flensburg. 
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Wie sich Kinder  
fit und schlau essen können

Schönberg (t). Die Jungen 
LandFrauen des Kreisverband 
Plön und der LandFrauenVerein 
Schönberg und Umgebung laden 
für Dienstag, 22. Oktober (19 
Uhr) zu einem Vortrag von Re-
nate Frank ein. Die Ernährungs-
wissenschaftlerin Renate Frank 
ist zu Gast im Familienzentrum 
Probstei (Eichkamp 24 - 26). Sie 
erklärt, wie sich Kinder „fit und 
schlau essen“ können. Der Vor-
trag ist für LandFrauen kostenfrei 
(Gäste 5 Euro). Eine Anmeldung 
ist erforderlich, telefonisch un-
ter 04344-1092, oder per E-Mail 
unter jlf-ploen@gmx.de. Darum 

geht es in dem Vortrag: In frü-
hester Kindheit würden nicht nur 
Grundsteine für das spätere Ge-
wicht gelegt, sondern auch das 
Immunsystem aufgebaut, Vorlie-
ben für bestimmte Lebensmit-
tel entwickelt und der Umgang 
mit Süßigkeiten gelernt. Auch 
Schulnoten haben nicht nur et-
was mit Fleiß und gutem Willen 
zu tun, sondern auch mit Essen 
und Trinken. Frank will erläutern, 
wie Kinder und Jugendliche Ge-
schmack an gesunder Ernährung 
finden und so die Konzentra-
tions- und Leistungsfähigkeit er-
höhen können.

3. Abenteurer-Festival  
mit Multimediavortrag 

Fünf Monate, acht Länder, 25.000 Kilometer – was Ar-
min Thalhofer auf der Reise mit seinem Sohn erfuhr, 
teilt er in einem Multimediavortrag.                 Foto: hfr

Giekau (t). „Irgendwann ist 
irgendwann zu spät“ ist die 
Überschrift eines Abends in der 
Reisediele in Giekau mit Armin 
Thalhofer am Sonnabend, 12. 
Oktober, um 19.30 Uhr im Gie-
kauer Kroog, Seestraße 17.
Damit beginnt das 3. Abenteu-
rer Festival in Giekau. Wie in 
den Vorjahren hat die Reisediele 
wieder spannende Reisethemen 
gefunden, die von bekannten 
deutschen Reisereferenten in ei-
nem Multivisionsvortrag gezeigt 
werden. 
In der Herbst-Winter-Saison 
präsentieren insgesamt fünf Re-
ferenten in den Monaten Okto-
ber, November, Januar, Februar 
und März abenteuerliche Rei-
sen aus der Welt. Der Auftakt 
„Irgendwann ist irgendwann zu 
spät – Warum Vater und Sohn 
das große Abenteuer wagten 
und wie es sie veränderte“ er-
zählt von neuen Schwerpunkten 
im Leben.
Armin Thalhofer hinterfragte 
nach dem Scheitern seiner Ehe 
immer öfters den Sinn seines 
bisherigen Lebens. 
Karriere, dicker Dienstwagen, 
schickes Eigenheim. Alles wo-
nach er die 
vergange-
nen 30 Jah-
re strebte 
war für ihn 
auf einmal 
weg oder 
hatte keine 
w i r k l i che 
Bedeutung 
mehr.
Im April 
2018 be-
schloss er, 
seine bis-

herige Lebensbühne komplett 
zu kippen, Wohnung und Job 
zu kündigen, sein fast gesam-
tes Hab und Gut zu verkaufen 
oder verschenken um ein Jahr 
später auf eine geplant rund 
zweijährige Weltreise auf sei-
nem Motorrad zu starten. Nach 
der sechsmonatigen Durchque-
rung von Afrika traf er sich im 
Herbst 2019 mit seinem Sohn in 
Buenos Aires. Von hier aus star-
teten sie auf zwei Motorrädern 
in ihr gemeinsames Vater-Sohn-
Abenteuer durch Südamerika.
Fünf Monate, acht Länder, 
25.000 Kilometer und unzähli-
ge Erlebnisse später war beiden 
bewusst, welch ein großes Ge-
schenk des Lebens sie mit dieser 
Reise sprichwörtlich erfahren 
durften. 
In einem spannenden Mix aus 
Erzählung, Lesung und faszinie-
renden Bildern möchte Armin 
Thalhofer seine Besucher mit 
auf dieses eindrückliche Vater-
Sohn-Abenteuer mit-nehmen 
und zum Nachdenken anregen. 
Der Eintritt kostet 15 Euro, die 
Buchungen laufen online unter 
https://reisediele.org/das-reise-
diele-org-abenteurerfestival
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Gültig bis 31.10.2024

BIS ZU

50 Jahre

Eutin (vg). Die Tapete ist zurück – und 
wie: Mit einer europaweit einzigarti-
gen Ausstellung hat Knutzen Home 
in Eutin seine Tapetenabteilung ganz 
neu aufgestellt. Dreieinhalb Meter 
hohe Tapeten-Tower dienen als Blick-
fang, in zahlreichen Kojen kann sich 
die Kundschaft außerdem einen Ein-
druck von der Vielfalt des Sortimen-
tes machen. „Dank des Digitaldrucks 
gibt es heute in der Tapetenindustrie 
eine Musterfülle wie nie zuvor. Und 
weil auch das Tapezieren noch nie so 
einfach war wie heute, sind Tapeten 
total im Trend“, sagt Lars Bergmann, 
Produktmanager bei Knutzen Home.
Der Fachmann muss es wissen. Er ist 
seit 30 Jahren im Unternehmen und 
hat die Entwicklung genau verfolgt. 
„In den 90er-Jahren geriet die Mus-
tertapete mehr und mehr in den Hin-
tergrund. Doch mit den neuen, leicht 
zu verarbeitenden Vliestapeten las-
sen sich viel schönere Ergebnisse er-
zielen als mit einfacher Wandfarbe“, 
meint Bergmann. Er hat den Trend er-
kannt und die innovative Neugestal-
tung der Eutiner Tapetenabteilung in 
die Wege geleitet. „Die Idee war, mit 
den Hochelementen einen Wow-Ef-
fekt zu erzeugen und so Emotionen 
bei den Kunden zu wecken. Zierleis-
ten, Werkzeug und anderes Zubehör 
rücken in die zweite Reihe“, erläutert 
der Produktmanager. 
„Die Gestaltung haben wir mit unse-
rem langjährigen Partner, der Mar-
burger Tapetenfabrik, umgesetzt. 
Das Ergebnis und das positive Kun-
den-Feedback sprechen für sich“, 

betont Bergmann. Die überragende 
Qualität der neuen Ausstellung hat 
auch in Fachkreisen bereits Anerken-
nung gefunden. Das Eutiner Einrich-
tungshaus wird in Kürze mit dem 
„Heimtex Star 2025“ ausgezeichnet. 
Ein Preis, der von Europas größter 
Wirtschafts- und Handelszeitschrift 
für Bodenbeläge, Tapeten, Heimtex-
tilien und Sonnenschutz verliehen 
wird.
Nun heißt es: eintauchen in die wun-
derbare Welt der Tapeten! Ob man 
ein Zimmer vollständig in einem 
Look tapeziert oder mit besonderen 
Mustertapeten Highlights an die 
Wände bringt, die Auswahl an Far-
ben, Motiven und Optiken ist schier 
unerschöpfl ich. Man kann sich den 
Dschungel ins Wohnzimmer holen 
oder setzt mit dezenten Textilopti-
ken auf Eleganz. Wer es exquisit mag, 
wählt Tapeten, die von Designern 

wie Colani oder Glööckler entworfen 
wurden. „Wir haben Hunderte Tape-
ten am Lager, bis zu 15.000 können 
wir durch die Musterbücher zeigen 
und kurzfristig bestellen“, erläutert 
Kollege Oliver Larßon. Kompetente 
Beratung ist stets inklusive.
Durch moderne Digitaldruckverfah-

ren ist es heutzutage darüber hinaus 
möglich, Tapeten auch in geringer 
Stückzahl in der Wunschfarbe des 
Kunden zu produzieren. „Man kann 
aus circa 200 Farben wählen und die 
Wunschtapete bestellen, auch wenn 
man nur zwei Rollen benötigt. Das ist 
zwar etwas teurer, dafür entfällt mit 
dem Überstreichen der altbekannten 
Raufasertapete aber auch ein ganzer 
Arbeitsschritt“, betont Bergmann. 
Zur Eröff nung der neuen Tapeten-
abteilung gibt es noch bis zum 31. 
Oktober einen Rabatt in Höhe von 
zehn Prozent auf alle Tapeten und 
Farben. Außerdem gastiert am mor-
gigen Donnerstag, 10. Oktober, das 
Road-Show-Mobil der Marburger Ta-
petenfabrik bei Knutzen Home in der 
Industriestraße 12a.
Geöff net ist die Eutiner Filiale mon-
tags bis freitags von 9 bis 18.30 Uhr 
und sonnabends von 10 bis 14 Uhr. 
Weitere Infos sind online auf www.
knutzen-home.de zu fi nden.

Produktmanager Lars Bergmann (links) und sein Stellvertreter Oliver
Larßon sind stolz auf die völlig neu gestaltete Tapetenausstellung.

Abteilungsleiter Sebastian Wendt zeigt die Kojen, die einen guten Ein-
druck von den Tapeten geben. Fotos: Graap

Einzigartige Tapeten-Show mit Wow-Eff ekt
Knutzen Home in Eutin eröff net innovative Ausstellung – Rabattaktion im Oktober

- Anzeige -
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Herbst-Kastrationsaktion von freilebenden Katzen 
startet wieder

Kiel (t). Das Ministerium für 
Landwirtschaft, ländliche Räu-
me, Europa und Verbraucher-
schutz (MLLEV) unterstützt auch 
in diesem Herbst die Kastration 
von freilebenden Katzen. In Tei-
len Schleswig-Holsteins wieder 
freilebende Katzen, das heißt 
Tiere, die sich nicht in fester 
menschlicher Obhut befinden, 
über einen von der Tierärztekam-
mer Schleswig-Holstein verwal-
teten Fonds kastriert werden. Das 
Angebot richtet sich vorrangig an 
die örtlichen Tierschutzvereine. 
Es ist ein Gemeinschaftsprojekt 
von Tierschutzverbänden, der 
Tierärzteschaft, der Kommunalen 
Familie, des Landesjagdverbands 
und des Landes Schleswig-Hol-
stein. Alle erforderlichen Doku-
mente (Liste der teilnehmenden 
Gemeinden, Vordruck und Da-
tenschutzerklärung) finden Inte-
ressierte unter: www.gegenkat-
zenelend.schleswig-holstein.de. 
Unter anderem sind die Gemein-
den Eutin, Lütjenburg und Orte 
der Probstei dabei.
Landwirtschafts- und Verbrau-
cherschutzstaatssekretärin Anne 
Benett-Sturies sagte dazu: „Das 
Katzenkastration-Projekt ist ein 
Erfolgsmodell für Schleswig-
Holstein – für den Tier- und Ar-
tenschutz gleichermaßen. Um 
die vorhandenen Finanzmittel 
bestmöglich einzusetzen, haben 

alle Beteiligten Anfang 2024 
gemeinsam beschlossen, in der 
Frühjahresaktion die Anzahl, 
der pro Tierarztpraxis in dem 
angesetzten Aktionszeitraum zu 
berücksichtigten Kastrationen, 
zu deckeln.“ Pro Tierarztpraxis 
konnte im Rahmen der Akti-
on die Kastration von maximal 
zehn Tieren pro Aktionszeitraum 
abgerechnet werden, um mehr 
Tierärztinnen und –ärzten die 
Möglichkeit zu geben, sich an 
der Aktion zu beteiligen und eine 
gute Flächendeckung sicherzu-
stellen. „Die Frühjahresaktion 
konnte so erfolgreich über den 
gesamten Zeitraum und flächen-
deckend durchgeführt werden. 
Ihr problemloser Ablauf ermög-
licht uns in Abstimmung mit al-
len Beteiligten, die kommende 
Aktion wieder über einen Zeit-
raum von 4 Wochen durchzufüh-
ren sowie die Deckelung zu lo-
ckern. Es kann pro Tierarztpraxis 
im Rahmen der Herbstaktion nun 
die Kastration von maximal 20 
Tieren pro Aktionszeitraum ab-
gerechnet werden“, so die Staats-
sekretärin weiter und hob hervor: 
„Der Erfolg der Aktion wird dabei 
auch maßgeblich durch das gro-
ße ehrenamtliche Engagement 
der vielen Helferinnen und Hel-
fer gewährleistet, die die Tiere 
einfangen, transportieren und im 
Anschluss wieder freilassen.“ 
Ellen Kloth, Vorsitzende des Lan-
desverbands Schleswig-Holstein 
des Deutschen Tierschutzbundes, 
betonte: „Die Tierheime im Land 
sind zwischenzeitlich ganzjährig 
mit Fundkatzen überfüllt. Wer-
den zwei vermittelt kommen vier 
wieder rein. Sie stammen über-
wiegend von freilebenden Kat-
zen ab. Die landesweite Kastra-
tionsaktion trägt wesentlich dazu 
bei, die Katzenschwemme in 
den Griff zu bekommen. Durch 
die Förderung von Lotto Bingo, 
Stiftungen, privater Spender und 
der Human Society International 
sind wir in diesem Herbst in der 
Lage, möglichst viele Katzen zu 
kastrieren, zu chippen und zu 
registrieren. Die ehrenamtlichen 
Tierschützer werden engagiert 
freilebende Katzen einfangen 
und zu den Tierärzten bringen. 
Ich appelliere jedoch auch an 
die privaten Katzenhalter: Lasst 
Eure Freigängerkatzen kastrieren. 
Solange sich unkastrierte Frei-
gängerkatzen mit verwilderten 
unkastrierten Katzen vermehren, 
wird die Katzenschwemme nicht 
nachhaltig eingedämmt und 
Krankheiten und Leid bei den 

verwilderten Katzen setzt sich 
fort.“
Die landesweiten Aktionen sind 
ein wichtiger Baustein, um die 
Population verwilderter Haus-
katzen eindämmen zu können, 
weiß auch die Tierschutzbeauf-
tragte des Landes Schleswig-Hol-
stein, Katharina Erdmann. Denn 
neben dem Leid der verwilderten 
Hauskatzen könnten damit auch 
die negativen Auswirkungen auf 
die heimische Fauna reduziert 
werden, ergänzt sie und bezieht 
sich dabei nicht nur auf die ei-
gene langjährige Erfahrung im 
Wildtierschutz, sondern auch auf 
die Auswertung mehrerer Studi-
en, laut denen streunende Haus-
katzen zahlreiche Wildtierarten 
bedrohen und zu den gefähr-
lichsten invasiven Arten weltweit 
zählen. „Hauskatzen wildern 
jedes Jahr unzählige junge Feld-
hasen und Singvögel, mit einer 
natürlichen Regulierung hat das 
nichts zu tun“, mahnt Erdmann.
Voraussetzung für die Teilnah-
me an der Aktion und der da-
mit verbundenen Übernahme 
der Behandlungskosten ist, dass 
die Katzen im Aktionszeitraum 
in einer der teilnehmenden Ge-
meinden gefangen wurden. Der 
Fokus sollte auf die Hotspots, an 
denen sich die Tiere aufhalten, 
gelegt werden. Die jeweiligen 
Hotspots können bei den zustän-
digen Gemeinden oder den ört-
lichen Tierschutzvereinen erfragt 
werden. Von dem Fänger bzw. 
der Fängerin ist ein dafür vorbe-
reiteter Vordruck auszufüllen und 
zu unterschreiben. Der Vordruck 
bestätigt, dass es sich tatsächlich 
um eine freilebende Katze han-

delt. Die Kosten für die Kastratio-
nen werden in voller Höhe über-
nommen: 30 Euro durch Spende 
(Honorarverzicht) der durchfüh-
renden Tierarztpraxen und 125 
Euro bzw. 156 Euro Restkosten-
übernahme durch den Fonds, je 
nachdem, ob es sich um einen 
Kater oder eine weibliche Kat-
ze handelt. Alle Katzen müssen 
nach der Kastration wieder an 
die Stelle gebracht werden, wo 
sie gefangen wurden. Die Aktion 
ist bis zum 1. November 2024 
geplant. Falls die Mittel im Fonds 
erschöpft sind, wird die Aktion 
vorzeitig durch die Tierärztekam-
mer Schleswig-Holstein beendet.
Das Land Schleswig-Holstein 
hat für das Jahr 2024 einen Be-
trag von 110.000 Euro bereitge-
stellt. Der Deutsche Tierschutz-
bund und der Landesverband 
Schleswig-Holstein beteiligten 
sich mit 10.000 Euro. Zusätzlich 
konnte durch das Engagement 
des Deutschen Tierschutzbund 
Landesverband Schleswig-Hol-
stein eine Förderung der BINGO! 
- Umweltlotterie über 155.000 
Euro akquiriert werden. Die teil-
nehmenden Gemeinden über-
nehmen weiterhin 50 Prozent 
der jeweils in der Gemeinde 
entstandenen Kastrationskosten. 
Auch Privatpersonen haben die 
Möglichkeit, sich finanziell an 
der Aktion zu beteiligen.
Zwischen 2014 und Frühjahr 
2024 wurden in Schleswig-
Holstein im Rahmen der Aktion 
gegen Katzenelend bereits rund 
29.700 Katzen kastriert. Dabei 
handelte es sich zu rund 60 Pro-
zent um weibliche Tiere und zu 
rund 40 Prozent um Kater.

Bis zum 1. November läuft die Katzen-Kastrationsaktion. 
                                                                  Foto: wirestock auf freepik
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Preisknüller: 4 Tage Silvester im Ostharz „all inclusive“
Spritziger Jahreswechsel zum Superpreis: Unsere Gäste genießen in Halberstadt im Ostharz eine 
histor. Städte-Perle von Weltrang mit dem berühmten Dom und erleben „Geschichte auf Schritt und 
Tritt“. Residieren werden unsere Leser:innen top-zentral im Komfort-Hotel in der Nähe der Altstadt 
mit fröhlicher Silvester-Party direkt im Hotel mit großem Fest-Buff et und großem Getränke-Paket von 
19 Uhr bis 2 Uhr „all inclusive“, sowie Musik und Tanz.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz
 3 x Übern. mit Frühstück vom Buff et im Komfort-Hotel  2 x Abendessen im Ho-
tel als 3-Gang-Menü oder Buff et Gr. Silvester-Party „Zu Gast im Ostharz“ direkt im 
Hotel mit gr. Silvester-Buff et, Musik & Tanz, Mitternachtsimbiss Getränke-Paket zur 
Party ohne Begrenzung von 19 bis 2 Uhr (Bier vom Fass / Softgetränke/Weisswein/
Rotwein) Anreise mit Besuch des malerischen Winter-Marktes „Kunst & Genuss“ in 
der Altstadt von Goslar Gr. Tagesausfl ug Wernigerode und Welt-Kultur-Erbe Qued-
linburg  Am Neujahrstag: Kaff ee-Fahrt in den Berg-Kurort Braunlage und auf der 
Harz-Hoch-Strasse Rückfahrt über Bad Harzburg Rückreise mit Mittagspause in der 
Altstadt von Braunschweig Reisetermin:  30.12.24 - 02.01.2025

nur

499,90

EZ + 99,- Euro

Festtags-Reisen aktuell

Schnäppchenpreis
HP/AI: 444,-

EZ-Zuschlag: 90,- Euro

Preisknüller:  Silvester-Blaufahrt „All Inklusive“
 First-Class-Hotel in bester Citylage 
 Große Silvesterparty mit Getränke-Paket direkt im Hotel

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  3 x Übern. im superzentra-
len First-Class-Hotel mit Wellnessabteilung, Sauna und Fitnessraum, mit reichhaltigem Frühstück vom Buff et  2 x 
Abendessen im Hotel als 3-Gang-Menü  Gr. Silvesterparty direkt im Hotel mit großem kalt / warmen Schlemmer-
Buff et und leckerem Dessert-Buff et, gr. Getränke-Paket „all inclusi-
ve“ bis 1 Uhr nachts ohne Begrenzung (Weine/Biere/Säfte/Wasser/
Tee) & 1 Glas Sekt pro Person um Mitternacht zum Anstoßen sowie 
allerbeste Stimmung mit Musik und Tanz bis zum frühen Morgen 
Gr. Stadtrundfahrt / Stadtführung mit Reiseleitung  Am 3. Tag gr. 
Panorama-Ausfl ug mit Rundfahrt & Besichtigungen

 Reisetermin: 30.12.2024 - 02.01.2025

Hollands schönste Weihnachtsmärkte mit Amsterdam, Den Haag
und dem weltweit einmaligen Märchen-Weihnachtsmarkt Deventer
Wie Perlen an einer Schnur entdecken unsere Leser:innen am 3. Advent  unter dem Motto „Glühwein & Grachten“ die schönsten Weihnachts-
märkte Hollands mit Unterkunft im First-Class-Hotel im Süden Amsterdams zum Superpreis mit einem traumhaften Erlebnis-Programm:

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz  2 x Übern. im NH-First-Class-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom 
Buff et  Anreise am 1. Tag direkt nach Amsterdam zum Weihnachts-Shop-
ping & dem Top-Erlebnis des „Weihnachts-Licht-Festivals“ in der gesamten 
Altstadt  Am 2. Tag: Heute genießen Sie einen der größten Weihnachts-
märkte des Landes im königlichen Den Haag am Regierungs-Sitz mit besonders 
stilvollem Ambiente entlang der berühmten Königsallee und am Nachmittag wie-
der „Glühwein & Grachten“ in Amsterdam  Am 3. Tag:  Auf der Rückreise erleben Sie den weltweit 
einmaligen „Märchen-Weihnachtsmarkt in Deventer“, wo mehr als 950 Persönlichkeiten aus den Märchen von Charles Dickens zu neuem Leben 
erweckt werden und die histor. Altstadt mit einem einzigartigen Märchen- & Figuren-Weihnachtsmarkt beleben, der einmalig in Europa ist. 
 Freizeit zum Weihnachts-Shopping-Bummel in allen Städten   Reisetermin:  13. - 15.12.2024 ( 3. Advent)                   

Seine Märchen kennt die ganze Welt – sein Weihnachtsmarkt auf der dänischen Märcheninsel Fünen in der Inselhauptstadt Odense ist der 
Geheimtipp Skandinaviens für einen traumhaften Weihnachts-Markt mit ganz besonders viel Flair und Ambiente im Herzen der Altstadt. 
Genießen Sie die dänischen Weihnachts-Inseln mit Weihnachtsstimmung und Hygge wie zur Zeit von Hans Christian Andersen, als Weihnach-
ten noch etwas ganz Besonderes war mit vielen Traditions-Ständen, Gauklern, Chorgesang, Pferdewagen sowie den typisch dänischen Aromen 
der Vorweihnachtszeit rund um das weltberühmte Hans-Christian-Andersen-Museum im Herzen von Odense. 

Stilvoll residieren Sie zudem im Komfort-Hotel direkt am Meer und direkt 
am Großen Belt in Nyborg auf der Sonnenseite der Insel Fünen in einem 
modernen Komfort-Hotel in einmaliger Lage direkt am Fjord mit leckerem 
dänischen Abend-Menü oder Buff et im Rahmen der Halbpension. Nach 
dem großen Frühstück vom Buff et im Restaurant mit Meerblick am Sonntagmorgen geht es 
weiter auf der Insel Fünen mit einer Panorama-Insel-Fahrt in die malerische Hafenstadt Svend-
borg am Fjord des südfünischen Insel-Meeres zum Besuch des „Kulinarischen Weihnachtsmark-
tes“ direkt am Hafen in der „Alten Werft“ mit vielen regionalen Ausstellern. Die Rückfahrt von 
Fünen erfolgt sodann am frühen Nachmittag mit der Schnellfähre von Fünen zur Insel Alsen 
und vorbei an Sonderburg und Flensburg geht es direkt in die Heimatorte. Busfahrt ab Kiel, 
Schwentinental, Preetz.

Dänische Weihnachts-Märchen-Insel FünenDänische Weihnachts-Märchen-Insel Fünen
mit großem Hans Chr. Andersen Weihnachtsmarkt

nur

189,90

EZ + 69,- Euro

 Reisetermin:  14. - 15.12.2024 (3. Advent)
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Möbelbau
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKLÜVER
 M

ALEREIBETRIEB

Ausführung sämtlicher 
Maler- und 
Tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Farbige Herbsthighlights

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de
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Den Kachelofen zukunftssicher machen
(DJD). Moderne Holzfeuerstätten 
wie Kachelöfen und Kaminöfen 
erfüllen die aktuellen Bundesim-
missionsschutz-Vorschriften. Als 
klassische Einzelfeuerraumstät-
ten unterliegen sie auch keinem 
Verbot oder keinen Auflagen laut 

Gebäudeenergiegesetz (GEG). 
Sie sind zukunftssicher und leis-
ten einen wichtigen Beitrag auf 
dem Weg zur Klimaneutralität bis 
2050. Holz gilt als CO2-neutraler, 
erneuerbarer und nachhaltiger 
Energieträger, der fossile Brenn-

stoffe ersetzt. Geräte mit moderner 
Verbrennungs- und Filtertechno-
logie können die Emissionen im 
Vergleich zu veralteten Feuerstät-
ten um bis zu 85 Prozent und den 
Holzverbrauch um rund ein Drittel 
reduzieren. Bei den Kachelofenta-
gen vom 4. bis 12. Oktober 2024 
kann man sich bei Fachbetrieben 
über Holzfeuerstätten und Moder-
nisierungsmöglichkeiten informie-
ren. Ofenbauer beraten individuell 
und stimmen das Gesamtsystem 
auf den Wärmebedarf und die 
Komfortwünsche ab. Adressen 
von Ofenbauern in der Nähe gibt 
es unter www.kachelofenwelt.de. 
Bis Ende 2024 müssen alte Holz-
feuerstätten, die zwischen dem 1. 
Januar 1995 und dem 21. März 
2010 in Betrieb genommen wur-
den und die BImSchV-Vorgaben 
nicht erfüllen, nachgerüstet oder 
ausgetauscht werden. Der Schorn-
steinfeger überprüft die Emissions-
werte und weist auf einzuhaltende 
Fristen hin. Erfüllt der Ofen die 
gesetzlichen Emissionsvorgaben, 
kann man ihn weiter uneinge-
schränkt nutzen. Aus welchem 
Jahr die Feuerstätte stammt, steht 
auf dem Typenschild. Ist keines 
vorhanden, hilft eine Anfrage beim 
Hersteller. Wer die Bezeichnung 

seines Ofens kennt, kann auch 
die HKI-Datenbank unter www.
cert.hki-online.de nutzen, zur Si-
cherheit sollte man sich frühzeitig 
vom Ofenbauer beraten lassen. 
Bei der Entscheidung „Nachrüs-
ten oder neues Ofensystem?“ 
berät der Ofenbauer bezüglich 
Technik, Design und Kosten. Die 
Expertinnen und Experten wissen, 
welche Maßnahmen sinnvoll sind, 
um die Emissionswerte zu senken 
und den Wirkungsgrad zu erhö-
hen. Für Kachelöfen etwa gibt es 
Austausch-Heizeinsätze – auch 
mit Pellet-Technik –, die mit über-
schaubarem Aufwand installiert 
werden können. Ebenso kann 
moderne Filter-/Katalysatortechnik 
infrage kommen. Wasserführen-
de Kachel- oder Kaminöfen sind 
besonders zukunftssicher, da sie 
überschüssige Wärme in einen 
zentralen Pufferspeicher einspei-
sen und so die Hauptheizung bei 
der Wärme- und Warmwasserver-
sorgung unterstützen. Diese Feu-
erstätten können im Verbund mit 
Solarthermie und anderen regene-
rativen Energiequellen eingesetzt 
werden, etwa einer Wärmepum-
pe. Deren hoher Stromverbrauch 
im Winter lässt sich damit deutlich 
senken.

Feurige Unterstützung für die Wärmepumpe: Ein Kachelofen mit 
Wasserwärmetauscher entlastet die Hauptheizung und spart Strom-
kosten. Auch über solche Optionen kann man sich bei den diesjähri-
gen Kachelofentagen vom 4. bis zum 12. Oktober informieren.
                        Foto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod/hfr
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BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren • Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau
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So kommen Sofa & Co. schön und gut 
durch den Winter 

In vielen Haushalten waren Sofa 
und Sessel in den vergangenen 
Sommermonaten eher sporadisch 
im Einsatz. Bevor sie jetzt wieder 
täglich gefordert sind, sollten ihre 
Oberflächen gepflegt werden. Los 
geht es mit der Reinigung: „Hier-
für eignet sich ein Staubsauger 
mit Polsterdüse, der Staub und 
Krümel bei geringer Saugstärke 
vorsichtig aufnimmt“, sagt DGM-
Geschäftsführer Jochen Winning. 
Denn schon kleinste Verunreini-
gungen könnten ein Möbelstück 

beschädigen, wenn sie über die 
Oberfläche scheuern. Im zweiten 
Reinigungsschritt kann bei glatten 
Lederoberflächen ein leicht feuch-
tes Baumwolltuch und bei Tex-
tilbezügen ein leicht angefeuch-
tetes Fensterleder zum Einsatz 
kommen. Am besten werde, so 
Winning, nur vorsichtig in Strich-
richtung ohne großen Druck ge-
wischt, um Staub und hartnäcki-
geren Schmutz zu beseitigen. Bei 
glatten Lederbezügen empfiehlt 
sich vor der Heizperiode auch 
die Pflege mit einer geeigneten 
Ledermilch oder -creme. Diese 
verhindert, dass die Möbelober-
fläche hart, trocken oder brüchig 
wird. Außerdem frischt sie die 
Farbe wieder auf. Bei Textilober-
flächen eignet sich für die Mö-

belpflege eine Lösung aus Neut-
ralseife und destilliertem Wasser 
oder der lauwarme Schaum von 
Feinwaschmittel. Beides sollte 
vorsichtig aufgetragen und dann 
rückstandslos mit einem feuch-
ten Baumwolltuch wieder aufge-
nommen werden. Etwas anders 
sieht die Pflege von Oberflächen 
aus Rau- oder Nubukledern aus. 
Für die Reinigung kann ein klas-
sischer Staubwedel zum Einsatz 
kommen. Stärker benutzte Stel-
len können mit einer Rauleder-

bürste vorsichtig 
aufgeraut werden. 
Eine feuchte Auf-
frischung der 
Oberfläche sollte 
– wenn überhaupt 
– großflächig mit 
einer Lösung aus 
destilliertem Was-
ser und sehr wenig 
alkalifreier Natur-
seife erfolgen. Um 
Rückstände zu 
vermeiden, muss 

schließlich die Seife unbedingt 
mit einem Baumwolltuch und de-
stilliertem Wasser wieder aufge-
nommen werden. Als Pflegemittel 
eignen sich fettfreie Sprays, die 
vom Möbelhersteller empfohlen 
sein sollten. Neben Polstermö-
beln freuen sich auch Schränke 
und Tische über eine Frischekur 
vor der Heizperiode. Diese be-
ginnt ebenfalls mit der Reinigung 
und sollte bei Möbeloberflächen 
aus Holz oder Furnier mit einem 
nur leicht angefeuchteten Baum-
wolltuch erfolgen. Mikrofasertü-
cher sind nach DGM-Angaben 
ungeeignet, da sie kleinste Kratzer 
verursachen könnten. Abschlie-
ßend sollte mit einem trockenen 
Tuch nachgegangen werden. Für 
die Pflege kommen je nach Ober-

Hochwertige Möbel freuen sich über eine Pfle-
gekur vor der Heizperiode und danken es mit 
langanhaltender Schönheit. Foto: DGM/HUKLA

fläche unterschiedliche Schutz-
präparate in Betracht: Bei geölten 
Oberflächen eignet sich Pflegeöl, 
bei lackierten Möbeln eine Poli-
tur. Aufgetragen wird beides mit 

einem fusselfreien Baumwolltuch. 
Überschüssiges Öl kann nach der 
angegebenen Einwirkzeit mit ei-
nem entsprechenden Tuch wieder 
aufgenommen werden. DGM/FT 
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Am Rathsland 3 
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss: Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €

    3 €

    4 €

    5 €

    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.
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Bilderbuchkino in der 
Bücherei 

Schönberg (t). Die Premiere 
ist gelungen. Erstmals hatte der 
Tourist-Service Schönberg für 
Mittwoch, 18. September, in die 
Räume der Gemeindebücherei 
Schönberg (Knüllgasse 8) zu ei-
nem Bilderbuchkino für Kinder 
eingeladen. Insgesamt 18 Kinder 
nahmen an der Veranstaltung 
teil, die um 15 Uhr begann. Sie 
waren aufgeregt und neugierig, 
was sie erwarten würde. In der 
Bücherei lagen Sitzsäcke auf dem 
Boden, eine Leinwand verdeckte 
den Tresenbereich und abgedun-
kelte Fenster sorgten für ein ge-
mütliches Ambiente. Nachdem 
alle einen Platz gefunden hatten, 

ging es los. Auf der Leinwand 
leuchteten bunte Bilder aus dem 
Buch „Das NEINhorn“ von Marc-
Uwe Kling. Anna Bauer von der 
Kulturabteilung las die Geschich-
te vor. Schnell konnten die Kin-
der mitmachen, denn auf fast alle 
Fragen der Geschichte, antworte-
te das kleine Einhorn mit „Nein“. 
Am 4. Dezember um 15 Uhr öff-
net das Bücherei-Bilderbuchkino 
wieder seine Türen. Dann geht es 
um „Lieselotte Weihnachtskuh“, 
eine Geschichte von Alexander 
Steffensmeyer. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung erforderlich (per 
E-Mail an: kultur@schoenberg.
de).

„Glückslokal“ bietet stille Stöberzeit an 
Kiel (t). Stöbern und dabei gesel-
lig quatschen: das „Glückslokal“ 
im „ALTE MU Impuls – Werk“ 
(Lorentzendamm 6-8) will ein 
Ort der Begegnung und des Aus-
tausches sein. Doch manche Per-
sonen kann das geschäftige Trei-
ben überfordern. Für diese gibt es 
jetzt so genannte „Quiet Hours“. 

Auch „reizsensible Menschen“ 
sollen das Stöberlokal als Wohl-
fühlort erleben. Daher soll es 
stets am letzten Freitag im Monat 
von 16 bis 19 Uhr im Glückslo-
kal mucksmäuschenstill bleiben. 
„Wir wollen mit der reizredu-
zierten Stöberzeit sensorische 
Barrieren abbauen und damit 

eine inklusivere Nut-
zung ermöglichen“, 
sagt Vereinsvorstand 
Nina Lage-Diestel. 
Gerade Personen mit 
ADHS oder Autisten, 
aber auch generell für 
Menschen, die sen-
sibel auf sensorische 
Reize reagieren, sol-
len die stillen Stunden 
ansprechen. In diesen 
Zeiten sollen keine 
Dinge umgeräumt 
werden. Auf Smalltalk 
und Telefonieren soll 
komplett verzichtet 
werden. In unvermeid-
lichen Gesprächen darf nur ge-
flüstert werden. Auch das Einhal-
ten von Abständen zueinander ist 
klar vorgegeben. Wer mag, kann 
sich Stimming-Toys ausleihen, 
die helfen können, vermehrte 
Anspannung abzubauen. Das 
Format „Quiet Hours“ stammt 
aus Neuseeland. Dort kam ein 
Kaufmann auf die Idee, weil er 
durch sein autistisches Kind ei-
nen anderen Blick auf die Welt 
entwickelte. Er erkannte, dass 
grelle Beleuchtung, laute Musik, 

Durchsagen und das geschäftige 
Treiben beim Wareneinräumen 
reizsensible Personen belas-
ten können. Das Konzept der 
„Stillen Stunde“ hat sich bisher 
in Deutschland noch nicht eta-
bliert. Einzelne Märkte testen 
es aber. In Schleswig-Holstein 
gibt es in Rendsburg und Heide 
Supermärkte, die zum ruhigen 
Einkauf einladen. In Kiel gab es 
bisher kein vergleichbares Ange-
bot. Weitere Informationen unter 
https://www.glueckslokal.de.

Im sonst trubeligen „Glückslokal“ wird es 
künftig einmal im Monat, drei Stunden lang, 
mucksmäuschenstill.                               Foto: hfr
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe gebrauchte 

Japaner, Toyota, Hyundai, Seat, 
VW, Kia, Opel, Renault, Ford 

Tel. 0151-20 29 77 32
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500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10.500 km, arktis-
weiss, Abstandstempom., dig. Display, Kamera, 
Klimaaut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Ver-
kehrszeichenerk.   
 22.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                        
 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citan 111 CDI Tourer Edition, 05/20, 85kW, 
82.685km, brillantsilber met., Klimaauto., SHZ, 
Navi, Freisprechanl., BT, PDC h., Rückfahrkame-
ra, NSW, Tempomat, LMF, Regensensor  
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Crossland X 1.2 Innovation, EZ 05/18, 81 kW, 
128.803 km, graphitgrau, Regensensor, Klimaau-
to., Lenkradhzg., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, 
Shz., HSA, LED-Tagfahrlicht, NSW, Bordcom-
puter, Fernbedienung Infotainment, PDC v. + h., 
Frontkamera, Verkehrsschilderk., LED-Rückleuch-
ten         10.450,– AH Estorff
Adam 1.4 Open Air, EZ 12/16, 64 kW, 31.246 km, 
ardenblau, LMF, el. Faltverdeck, beheizb. Leder-
lenkrad, SHZ; Klimaauto., Tmpomat, Radio 4.0 
Intellilink, PDC hinten, LED-Tagfahrlicht, Regen-
sensor             12.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Turbo Innovation, EZ 09/18, 
96 kW, 58.393 km, onyxschwarz, Klimaauto., 
beheizb. Lenkrad, Apple CarPlay, Start/Stop-Au-
tomatik, BT, Freisprechanl., PDC v. + h., beheizb. 
Frontscheibe, SHA, NSW, Tempomat, Regensen., 
LED-Tagfahrlicht, Panoramadach, LMF        
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Astra K ST 1.5D, EZ 01/21, 90 kW, 41.077 km, 
onyxschwarz, AGR-Sitze v., Shz. v., beheizb. Le-
dersportlenkrad, Multi Media Navi 4.0, Tempomat, 
Rückfahrkamera, PDC v. + h., LED-Tagfahrlicht, 
NSW, SHA, Frontkollisionswarner, autom. Gefah-
renbremsung, Regensensor   
MwSt. ausweisbar!  15.950,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.  17.250,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 

Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp  9.867,– AH Kania
Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  
 16.455,– AH Kania
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfilter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelflügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht,   
 20.999,– AH Kania
S-Max ST Line, ET 07/19, 121 kW, 60.900 km, 
met magnetic, adaptive LED-Scheinwerfer, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, PDC v. + h., ABS, 
ESP, ASR, Rückfahrkamera, el. Heckklappe, 
Alufelgen Ganzjahresreifen, Sitzhzg. v., Naviga-
tionssystem Touchscreen, 3. Sitzreihe EasyFlod-
Falt System, KeyFree System, el. FH rundum, el. 
Servo, Multifunktionslederlenkrad heizbar,   
 26.145,– AH Kania

km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.    
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 
24.427 km, 100 kW, tiefquarz grau, aut. Ab-
blendl. m. Tunnelerk., beheizb. Ledersportle-
nkr., Geschwindigkeitsregl., Frontkollisions- & 
Müdigkeitsw., Klimaaut., LED-Tagfahrl. & Ma-
trix Schweinw., Multimedia Navi Pro, Parkpi-
lot hi., Regensensor, Sitzhzg., Spurhalteass.   
MwSt. ausweisbar   18.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten    
MwSt. ausweisbar!          18.950,– AH Estorff
Crossland 1.2 GS Turbo, EZ 06/23, 81 kW, 
10.834 km, diamantschwarz, Rückfahrkamera, 
PDC v. + h., NSW, Klimaauto., Shz., Fahrersitz el. 
einstellbar, Lederlenkrad beheizt, Multi Media Navi 
Pro mit DAB, Tempomat, LMF, Keyless Go, HSA, 
el. Fensterheber v. + h., beheizb. Frontscheibe   
MwSt. ausweisbar!          19.450,– AH Estorff
Grandland X 1.5D Automatik, EZ 09/20, 96 kW, 
49.812 km, mondsteingrau, AHK abnehmbar 1.300 
kg max., AGR-Fahrersitz, Rückfahrkamera, Toter-
Winkel-Warner, beheizb. Ledersportlenkrad, Shz., 
Multi Media Navi Pro, Verkehrsschilderk., Klima-
auto., Tempomat, SHA, Regensensor, NSW, LMF              
MwSt. ausweisbar!          19.950,– AH Estorff
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder   
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Ultimate AT, EZ10/23, 
96 kW, 2.394 km, diamantschwarz, Alcantara-
Ausstattung, Rückfahrkamera, PDC v. + h., Shz., 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Lederlenkrad, 
Klimaauto., Navi, Tempomat, LED-NSW, LMF, Au-
ßenspiegel el. anklappbar MwSt. ausweisbar!  
 24.450,– AH Estorff
Insignia B ST 4x4 2.0D Ultimate AT, EZ 06/21, 
128kW, 59.961km, onyxschwarz, AHK schwenk-
bar, Matrix LED-Scheinwerfer, AGR-Fahrersitz, 
Multi Media Navi Pro, beheizb. Ledersportlenkrad, 
Shz. v., Klimaauto., Tempomat, Verkehrsschil-
derk., Fernlichtass., PDC v. + h., NSW, Keyless 
Go, SHA, LMF                 
MwSt. ausweisbar!  24.450,– AH Estorff
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne            
MwSt. ausweisbar!        27.950,– AH Estorff

2008 Allure, EZ 04/18, 60 kW, 82.500 km, grau 
hurricane, Audiosystem RCC Sound, Navigation 
via SmartPhone, Bordcomputer, Tempomat, ABS, 
ESP, ASR, Sitzhzg. v., Berganfahrassistent, DR 
silber, Klimaautom., ParkDistanceControll hi., Mul-
tifunktionslederlenkrad, Alufelgen, el. FH rundum, 
el. Servo,  10.596,– AH Kania

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona FR 1.6 TDI, EZ 06/18, 62.765 km, 85 kW, 
mitternachtsschwarz, Audio-Navigationssystem 
mit Touchscreen-Display, Full Link, induktives 
Laden für Smartphones, DAB+, CD-Player, Tot-
winkelwarner, SHA, autom. Fahrlicht, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, Shz. v., AUX-IN  + 2x USB-
Anschluss                      14.690,– AH Estorff
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                              
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kamiq Monte Carlo 1.0 TSI, EZ01/21, 81 kW, 
73.000 km, corridarot, Klimaauto., MFL, Lederlen-
krad, Apple CarPlay, Start/Stop-Automatik, LED-
Scheinwerfer, PDC v. +h., Tempomat, SHA, AHK 
schwenkbar, LMF, SHZ   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region
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Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Exklusiver 
Immobilien-

service
für Senioren.

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322
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Immobilien

Chiffre-Anzeigen
… können nur schriftlich beantwortet 
werden. Geben Sie ihre Antwort einfach 
bei uns in der Geschätsstelle ab. Wir 
leiten sie ungeöffnet an den Insereten 
weiter, daher ist es erforderlich, dass 
die entsprechende Chiffre-Nummer auf 

den Umschlag geschrieben wird.
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Anschrift:
„probsteer”

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

Frauenkabarett zu Gast in Preetz
Preetz (t). Das Frauenkabarett 
Kronshagen kommt nach Preetz: 
Die muntere FKK-Theatertruppe 
tritt am Sonnabend, 12. Oktober, 
um 19 Uhr in der Friedrich-Ebert-
Halle, Lohmühlenweg 34, auf. Ihr 
Programm heißt „Zu schade für 
die Tonne“.
Eigentlich hätte die siebenköpfi-
ge Frauengruppe 2024 schon fast 
ihr 30-jähriges Bühnenjubiläum 
feiern können. Nur dass die meis-
ten der alten Ensemble-Mitglieder 
gar nicht mehr mit auf der Bühne 
stehen. Nachdem die wackere 
Rumpftruppe des Frauenkabaretts 
fünf Neue gewinnen konnte, war 

eine Überprüfung der alten 
Texte, Lieder und Program-
me angesagt. Manches gefiel 
nicht mehr. Es landete im Pa-
pierkorb. Anderes wollte neu 
ans Licht! Doch viele der 
„alten“ Themen, da waren 
sich auch die Neuen einig, 
sind einfach „zu schade für 
die Tonne“. Der Wohnungs-
markt mit immer weiter steigen-
den Mieten zum Beispiel. Oder 
Plastik, das auch den letzten Win-
kel auf unserem Globus vermüllt. 
Rechtsradikale sind durch Corona 
leider auch nicht weniger gewor-
den. Ebenso wie die Probleme mit 

der Deutschen Bahn. Angereichert 
wurden diese Dauerbrenner mit 
neuen Themen wie der Mobili-
tätswende oder der regenbogen-
bunten LGBTQ-Community. Wie 
immer wird das vielseitige Pro-
gramm musikalisch abgerundet. 

Dabei reicht das Repertoire der 
sieben Frauen mit ihrem Mann am 
Klavier vom Schlager über deut-
sches Liedgut bis zum Rap. 
Eintrittskarten zum Preis von 14 
Euro gibt es im Vorverkauf bei 
der Buchhandlung am Markt in 
Preetz, Telefon 04342-7885054 
oder E-Mail bampreetz@gmx.de, 
sowie in der Plöner Buchhand-
lung Schneider. Veranstalterin ist 
die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Preetz, Ulrike Torges, in 
Kooperation mit dem Landfrauen-
Verein Preetz und Umgebung und 
dem Kreisverband Plön der Jun-
gen Landfrauen.  Foto: hfr

Polizei warnt vor Trickdieb-Masche und sucht Zeugen
Kiel (t). Am 23. September 2024 
gegen 10.45 Uhr kam es auf dem 
Parkplatz am Lorentzendamm 6 
in Kiel zu einem Trickdiebstahl. 
Zwei mutmaßliche Täter tricksten 
einen älteren Mann nach einer 
Geldabhebung aus und stahlen 
einen mittleren fünfstelligen Geld-
betrag. Einer der mutmaßlichen 
Täter beobachtete den Geschä-
digten bei der Bargeldabhebung 
im Geldinstitut. Nach jetzigem 
Ermittlungsstand bestieg der Herr 
im Anschluss sein Fahrzeug, in 
das er zeitgleich das abgehobene 
Bargeld legte, als ihn eine weite-
re Person ansprach und ablenkte. 
Diese Person hatte kurz zuvor 
unbemerkt Geldscheine an der 
Fahrerseite des PKW ausgelegt 
und wies den Herrn nun auf diese 
hin. Während des Ablenkungsma-
növers gelang es dem Mittäter das 

zuvor durch den Geschädigten 
abgehobene Geld aus dem Fahr-
zeug zu entnehmen. Beide Täter 
konnten mit dem erbeuteten Geld 
unerkannt fliehen, es liegt jedoch 
eine Personenbeschreibung vor.
Einer der Täter sei um die 170 cm 
groß, zwischen 30 und 40 Jahre 
alt und habe dunkle, etwas län-
gere Haare sowie einen graume-
lierten Dreitagebart. Zur Tatzeit 
sei er mit einem grauen Pullover, 
einer dunklen Stoffhose, schwar-
zen Sneakern und einer blauen 
Cap bekleidet gewesen. Zudem 
habe er einen schwarzen Ruck-
sack getragen. Die zweite männ-
liche Person sei deutliche kleiner, 
zwischen 45 und 55 Jahre alt und 
von etwas kräftigerer Statur. Der 
Mann habe eine auffällige beige 
Steppweste mit einem dunklen T-
Shirt darunter, eine dunkle Stoff-

Mann richtet Schusswaffe  
auf Polizisten

Kiel (t). Dienstag kam es im 
Stadtteil Südfriedhof zu einem 
Polizeieinsatz, in dessen Verlauf 
ein 18-Jähriger eine Schusswaffe 
auf einen Polizisten richtete. Die 
Beamten überwältigten ihn, ohne 
dass es zu nennenswerten Verlet-
zungen kam. Es handelte sich um 
eine Schreckschusswaffe. 
Anlass des Einsatzes im Papen-
kamp war ein 19-Jähriger, der laut 
Zeugenangaben gegen 10:20 Uhr 
Gegenstände aus einem Fens-
ter eines Mehrfamilienhauses 
geworfen haben soll. Während 
der polizeilichen Maßnahmen 
schubste der junge Mann einen 
der eingesetzten Polizeibeamten 
des 3. Reviers, woraufhin er zu 
Boden gebracht wurde. Als ihm 
zur Verhinderung weiterer Angrif-
fe Handfesseln angelegt werden 
sollten, erschien ein 18 Jahre alter 
Bekannter des Mannes und rich-
tete einen Revolver auf die Poli-
zisten. Bevor es zu einer Schuss-
abgabe kam, setzten die Beamten 
Pfefferspray ein und überwältigen 
auch ihn. Bei dem sichergestell-
ten Revolver handelte es sich um 
eine täuschend echt aussehende 
Schreckschusswaffe. Bei seiner 
Durchsuchung stellten die Poli-
zisten zudem ein verbotenes Ein-
handmesser sicher. Beide kamen 
im Anschluss auf eine Dienststel-

le. Während der 19-Jährige diese 
nach Beendigung der polizeili-
chen Maßnahmen und Einleitung 
eines Ermittlungsverfahrens we-
gen eines tätlichen Angriffs auf 
Vollstreckungsbeamte verlassen 
durfte, kam dessen Bekannter 
zunächst ins Polizeigewahrsam, 
aus dem er nach richterlicher An-
ordnung gegen 16 Uhr entlassen 
wurde. Auf ihn kommen Strafver-
fahren wegen eines tätlichen An-
griffs auf Vollstreckungsbeamte, 
Bedrohung und der Verstöße ge-
gen das Waffengesetz zu. 
Auf eine Sache weisen die Be-
amten besonders hin: Wenn man 
vor Polizistinnen oder Polizisten 
eine Schusswaffe zieht, ist für die 
Polizei eine Notwehrsituation ge-
geben, die für den Angreifer mit 
schwersten Verletzungen oder 
tödlich ausgehen kann. Es ist den 
Beamtinnen und Beamten vor 
Ort nicht zuzumuten, zu warten, 
ob jemand tatsächlich schießt. 
Eine Prüfung, ob es sich um eine 
scharfe Schusswaffe oder um eine 
Schreckschusswaffe handelt, ist 
erst hinterher möglich. Daher 
warnt die Polizei deutlich davor, 
überhaupt eine Waffe mitzufüh-
ren. Eine Waffe auf Einsatzkräf-
te zu richten und das unverletzt 
zu überstehen, bedeute, „mehr 
Glück als Verstand“ zu haben.

hose und eine beige-grünliche 
Cap getragen, unter der dunkle 
Haare zu erkennen waren. Es wird 
darauf hingewiesen hohe Bargeld-
beträge grundsätzlich nie unbe-
obachtet zu lassen und vorsichtig 
auf Ablenkungen nach einer gro-
ßen Abhebung zu reagieren. „Im 
Zweifel lassen Sie sich bei einer 

großen Bargeldabhebung von ei-
ner Vertrauensperson begleiten“, 
rät die Polizei. Das Kommissariat 
12 ermittelt und sucht Zeugen, 
die etwas beobachtet haben oder 
Angaben zur Identität der Täter 
machen können. Hinweise nimmt 
die Polizei telefonisch unter 0431 
- 1603333 entgegen.
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Bus-Terminal in Eutin zu verkaufen
In Top-Lage der Kreisstadt Eu-
tin, mit direkter Zufahrt direkt 
zur B 76, verkaufen wir an der 
Louise-Wagner-Straße Nr. 1 und 
Nr. 2 sehr attraktive große Ge-
werbeflächen mit insgesamt ca. 
7800 Quadratmetern auf bei-
den Seiten der Straße. Das groß-
zügige Gewerbe-Objekt ist mit 
einem großen Sicherheitszaun 
komplett umgeben und alle Zu-
fahrts-Tore werden elektronisch 
mit Fernbedienungen gesteuert 
und bieten somit ausgezeichne-
te Sicherheitsbedingungen für 
alle Branchen für das gesamte 
Gelände. Große, mit Bewegungs-
meldern gesteuerte Beleuch-
tungsmasten auf allen Flächen, 
bieten optimale Lichtverhält-
nisse auch am Abend und in der 
Nacht. Sämtliche Gewerbeflä-
chen sind zudem mit speziellen 

Flächen-Pflastersteinen mit sehr 
großer Tragkraft versehen. 

Im Hauptgebäude des Terminals 
befinden sich in der 1. Etage fünf 
mögliche Büroräume mit allen 
technischen Voraussetzungen 
sowie eigenen WC’s an jedem 
Büro sowie ein großer Perso-
nal-Raum mit Küche und WC. 
Außerdem gibt es eine zentrale 
Aufenthalts-Lounge. Im Erdge-
schoss befinden sich vielfältige 
Veranstaltungs- und Büro-Räu-
me mit kompletter gastronomi-
scher Ausstattung mit moder-
nen Bar- und Kühl-Tresen sowie 
Präsentations-Technik mit Lein-
wänden und Beamern. Zudem 
gibt es Lager und Abstellräume 
sowie eine komplette Küche und 
mehrere getrennte Damen- und 
Herren-Toiletten. Das gesamte 

Gebäude ist perfekt gesichert 
mit einer Sicherheits-Schließ-
anlage. Zudem gibt es eine leis-
tungsstarke Lautsprecheranlage 
Innen und Außen. Derzeitiger 
Pächter ist noch ein Reisebüro / 
Busunternehmen.

Da es sich um eine absolute 
Spezial-Immobilien mit unend-
lich vielen Verwendungs- und 
Gestaltungs-Möglichkeiten han-
delt, bitten wir den Verkaufspreis 
direkt bei uns zu erfragen.

Auskünfte dazu erteilt Ihnen 
gerne persönlich der Geschäfts-
führer Claus Behrens in einem 
vertraulichen Gespräch unter 
Telefon 0172 - 4134938. 

 CB Vermögens-Verwaltungs GmbH & 
Co. KG / E-Mail:  CBGKG@gmx.de

Foto: Daniel Walter
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Physiotherapeut*in in 
Schwentinental gesucht.
Wir suchen ab sofort oder später 
eine*n Physiotherapeut*in
in Festanstellung für eine 15- bis 
20-Stunden-Stelle, als
Werkstudent*in oder
als geringfügig Beschäftigte*r
mit freier Zeiteinteilung. 

Auch Hausbesuche sind möglich.
Wir bieten:
- ein Team, das Ihnen mit seiner        
  praktischen Erfahrung zur Seite         
  steht
- Stundenlohn nach Absprache
- finanzielle und zeitliche 
  Unterstützung bei Fort- und        
  Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung. Sie können uns per 

Telefon (04307 - 70 25) erreichen. 

09
. O

kt
ob

er
 2

02
4

Erfahrener Dachdecker sucht Ar-
beit. Tel. 0151-10907012

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Mönkeberg/Heikendorf (t). Die 
Probsteer-Leser erwartet ein ex-
quisites City-Schnäppchen „de 
Luxe“  mit der großen Verlags-
Sonderreise ab Kiel, Schwenti-
nental und Preetz zu Top-Termi-
nen am 2. Advent vom 8. bis 9. 
Dezember (mit viel Freizeit zum 
Weihnachts-Shopping) und vom 
19. bis 20. Januar (mit dem Erleb-
nis „Grüne Woche“) zum einma-
ligen Schnäppchenpreis von nur 
179,90 Euro in Berlin  mit Un-
terkunft im internationalen Fünf-
Sterne-Hotel „Sheraton Grand 
Hotel Esplanade“ in Best-Lage di-
rekt im Zentrum und in der Nähe 
von KaDeWe und Ku‘Damm mit 
großem Schlemmer-Frühstück 
vom Buffet und komfortablen 
Hotelzimmern zum Genießen. 
Höhepunkt des Shopping- und 
Erlebnisgenusses ist sodann 

der Besuch im 
berühmten Fried-
richstadtpalast in-
klusive Hin- und 
Rücktransfer mit 
der nagelneuen 
Großrevue like 
Las Vegas inklusi-
ve Eintrittskarten 
(höherwertige Ein-
trittskarten in allen 
Kategorien sind 
buchbar).  Atembe-
raubende Bühnen-
bilder, 600 farben-
prächtige Kostüme, 
100 Tänzer*innen, 
modernste The-
atertechnik und 
Weltklasse-Artistik 
prägen die teuerste 
und aufwendigs-
te Supershow des 

Friedrichstadt-
palastes auf der 
größten Theater-
bühne der Welt. 
Die Presse in der 
Hauptstadt war 
nach der Premi-
ere des neuen 
Stücks „Falling 
in Love“ restlos 
begeistert.  
Nach dem reich-
haltigen Früh-
stücks-Buffet ge-
nießen die Leser 
am zweiten Tag 
die große Stadt-

rundfahrt Berlin mit fachkundi-
ger Reiseleitung mit „Herz und 
Schnauze“ zu den Höhepunkten 
der Bundeshauptstadt oder ent-
sprechend – nach Wahl des Gas-
tes – die Shopping-Freizeit am 
ruhigen Montagmorgen in Berlin 
bis 15 Uhr. Die Busfahrt erfolgt 
direkt ab Preetz und Plön.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr, un-
ter Telefon 04521-701130 oder 
direkt online auf der Homepage 
leserreisen.der-reporter.info 
möglich.

City-Schnäppchen Berlin 
mit Weihnachts-Shopping oder „Grüner Woche“

In Best-Lage der City-West erwartet die Gäste das Top-Hotel Sheraton mit erlesenem 
Komfort.

Eine Weltklasse-Show like Las Vegas präsentiert der Friedrichstadtpalast mit der 
nagelneuen Revue „Falling in Love“ in Berlin.

- Anzeige -
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Med. Fußpflegerin (m/w/d) 
in Schwentinental 
gesucht.
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine freundliche und 
motivierte Fußpflegerin.

Unter der Telefonnummer
04307 - 70 25 freuen 

wir uns auf Ihren Anruf.

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Zusteller/in
Zusteller/in

werden!  
werden!  

KRÖTENKRÖTEN verdienen? verdienen?

                Jeden Mittwoch in einem 
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg 
• Lutterbek • Wisch • Wendtorf 
• Krummbek • Klausdorf 
telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

für eine nebenberu�iche Tätigkeit (mündliche Interviews, 
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort). 
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Au�reten 
verfügen, an Menschen, interessanten �emen und an einem 
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie 
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine 
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD Institut für Demoskopie AllensbachIfD Institut für Demoskopie AllensbachIfD Interviewer-Ressort · 78472 AllensbachIfD Interviewer-Ressort · 78472 AllensbachIfD
Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

zur Unterstützung unserer Zusteller*innen.
Zu Ihren Aufgaben gehört die Zustellung unserer 
Verlagsobjekte innerhalb des Verbreitungsgebietes 
als Vertretung einzelner Zusteller*innen 
in Urlaubs- und Krankheitsfällen. 

• Führerschein und eigener PKW 
sind Voraussetzung

• Die Vergütung erfolgt auf 
Stundenbasis (Minijob)

Ihre Kurzbewerbung 
richten Sie bitte per E-Mail an:

bewerbung@burg-verlag.info
oder einfach 
den QR-Code scannen 
und online bewerben

SpringerSpringer (m/w/d)(m/w/d)

Wir suchen zu sofort einen

Der
Kurier
am Wochenendewww.zeitungenverteilen.de

Die Glaserei Schulz 
sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine/n
Mitarbeiter/in (m/w/d) 

für Büro und Verkauf
in Teilzeit nach Absprache.

Korügen 14
24226 Heikendorf

info@glaserei-schulz.de
Bei Rückfragen Herr Schulz

Tel. 0176-52883002

Das Amt Schrevenborn sucht 

für die Offene Ganztagsschule in Heikendorf  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sozialpädagogische/n Assistent*in 

oder eine Betreuungskraft (m/w/d).

Online-Bewerbung und Infos 
über QR-Code oder auf 
www.amt-schrevenborn.de/Stellenangebote.

Haushaltshilfe für 2 Std pro Woche
in Mönkeberg gesucht. Telf. 0431/
2601582 oder 0173/2465175
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STELLENMARKT

STELLENMARKT

Infoabend für Krebspatienten 
Kiel (t). Fatigue zählt zu den 
häufigsten Symptomen, die 
im Zusammenhang mit einer 
Krebserkrankung auftreten. Um 
mehr über Fatigue zu erfahren 
und einen angemessenen Um-
gang mit der starken Erschöp-
fung und Müdigkeit zu finden, 
können Krebspatient*innen den 
Fatigue-Informationsabend der 
Schleswig-Holsteinische Krebs-
gesellschaft e.V. am 16. Oktober 
besuchen. 
Referentin ist an diesem Abend 
die psychologische Psychothe-
rapeutin und Psychoonkologin 
Karin Lausmann. Sie erklärt den 
Teilnehmenden, was Fatigue ge-
nau ist und wie sie behandelt 

werden kann. Dazu zählen unter 
anderem Zeit- und Energiema-
nagement sowie individuelle All-
tagsübungen, die helfen, mit dem 
krankheitsbedingten Erschöp-
fungssyndrom besser zu leben. 
Der Infoabend findet am Mitt-
woch, 16. Oktober, von 17 bis 
18.30 Uhr in der Geschäfts-
stelle der Schleswig-Holstei-
nischen Krebsgesellschaft e.V. 
am Alten Markt 1 in Kiel statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Krebspatient*innen sind herz-
lich eingeladen sich in der Kie-
ler Geschäftsstelle unter Telefon 
0431-8001080 oder per E-Mail 
an info@krebsgesellschaft-sh.de 
anzumelden.
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Donnerstag, 10. Oktober 
2024
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Heikendorf. 15 Uhr, Seniorenbei-
rat-Sitzung mit Klönrunde. Rat-
haus, Dorfplatz 2

Schönkirchen. 17.30 Uhr, Skat-
spielabend–Skatverein Heikendorf 
(NR). Sportheim Concordia Schön-
kirchen, Augustental 29. Infos: 
0157 58185377

Heikendorf. 19 Uhr, Univortrag: 
Shakespeares Kaufmann von Ve-
nedig in rechtstheoretischer Sicht, 
Ref. Prof. Dr.Dr. Ino Augsberg. Ein-
tritt 7€, Mitglieder, Schüler/Azubis 
frei. OGTS/Mena, Schulredder 3a 

Freitag, 11. Oktober 2024
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, mobile 
Schadstoffsammlung, Parkplatz 
Schulredder

Laboe. 14-18 Uhr, Ausstellung: be-
wegte Farben-alles andere als grau, 
Malerei + Objekte von Christine Lü-
neburg. Freya-Frahm-Haus

Heikendorf. 16 Uhr, Vorlesen für 
Kinder mit dem Kamishibai Bilder-
buchtheater gestaltet. Gemeinde-
bücherei, Dorfplatz 9

Wendtorf. 18 Uhr, Laternenumzug 
durch die Gemeinde ab Dorfstr. 
Kindergarten. VA: FFW 

Raisdorf. 19 Uhr, Kinoabend -The-
aterstücke des toc-Theaters als 
Film: Eins, zwei drei. Haus der Kir-
che, Fernsichtweg 34; Eintritt frei-
Spenden erbeten

Laboe. 20 Uhr, „De Nervbüdel“ 
Komödie im Lachmöwen-Theater, 
Katzbek 4. VVK 18 €, Dorfstr. 8; Tel. 
04343 4946 440; www.lachmoe-
wen.de

Samstag, 12. Oktober 2024
Schönberg. 11.30-18.30 Uhr, Ju-
biläum-40 Jahre TanzSportClub 
Schönberg: Gemeinsam Tanzen, 
Musik-Bewegung-gute Laune. Aula 
der Gemeinschaftsschule Probstei, 
Friedhofsweg 6 

Giekau. 14-17 Uhr, Frauensache(n)-
Markt -gebrauchte Kleidung, Ac-
cessoires etc. im Pastorat, Seestr. 2

Heikendorf. 17 Uhr, Rathauskon-
zert -das Kieler Streichquartett 
spielt Werke von Beethoven, Men-
delssohn, Brahms. OGTS Schulred-
der 3a; nur Abendkasse 15€/5€ 
Schüler/Studenten

Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde. Ev. 
Kirche, anschl. Kirchenkaffee im 
Gemeindehaus

Schönberg. 17 Uhr, Gottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee. Sprütten-
huus, Bahnhofstr. 2. St. Ansgar Ge-
meinde

Heikendorf. 19 Uhr, Irish Folk-
Abend mit Paddy Schmidt auf der 
Bühne der Heikendörper Speelde-
el, Schulredder.Vorgruppe Harvey’s 
Wake, Folk-Duo. Karten-VVK 18€ 
Krügers Ecklädchen, Möltenorter 
Weg 55 od. Tel. 0176 47794629

Laboe. 20 Uhr, „De Nervbüdel“ 
Komödie im Lachmöwen-Theater, 
Katzbek 4. VVK 18 €, Dorfstr. 8; Tel. 
04343 4946 440

Sonntag, 13. Oktober 2024
Mönkeberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
Pastor Suhr. Ev. Gemeindehaus

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst für 
Groß + Klein Pastor Kuhl. Anker-
Gottes-Kirche

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl Pastor Thieme-
Hachmann. Ev. Kirche

Heikendorf. 12 Uhr, Führung: Land 
der Legenden. Die norddeutschen 
Realisten in der Bretagne, Ref. Dr. H. 
Repetzky/Kunsthistoriker. Eintritt 
7€; Künstlermuseum, Teichtor 9

Montag, 14. Oktober 2024
Schönberg. 15-17 Uhr, AWO So-
zial- u. Beratungscafé, in gemüt-
licher Atmosphäre Kaffeetrinken, 
wöchentl. (kostenlos). Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstr. 
22a

Laboe. 20 Uhr, „De Nervbüdel“ 
Komödie im Lachmöwen-Theater, 
Katzbek 4. VVK 18 €, Dorfstr. 8; Tel. 
04343 4946 440

Dienstag, 15. Oktober 2024
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Mittwoch, 16. Oktober 2024
Schönberg. 9-11 Uhr, AWO Sozi-
al- u. Beratungscafé, gemeinsames 
Frühstück, wöchentl. (kostenlos). 
Wohnanlage Hein Schönberg, Gro-
ße Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Wisch. 17 Uhr, Hedwigs-Andacht, 
Kapelle Ferienhof Wisch, Moor 7. 
St. Ansgar Gemeinde Schönberg 

Laboe. 20 Uhr, „De Nervbüdel“ 
Komödie im Lachmöwen-Theater, 
Katzbek 4. VVK 18 €, Dorfstr. 8; Tel. 
04343 4946 440; www.lachmoe-
wen.de

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Kreis Plön/Ostholstein (t). 
Im Rahmen der europäischen 
Verkehrss icherhei t s in i t ia t i -
ve „ROADPOL – Focus on the 
Road“ führt die Landespolizei 
Schleswig-Holstein in dieser Wo-
che verstärkte Verkehrskontrollen 
durch. Ziel der Aktionswoche, die 
bis Sonntag, 13. Oktober, stattfin-
det, ist es, das Bewusstsein für 

die Gefahren der Ablenkung im 
Straßenverkehr zu schärfen und 
die Verkehrssicherheit zu erhö-
hen. Ein Schwerpunktkontrolltag 
ist am Donnerstag, 10. Oktober, 
geplant.
Die Aktion richtet sich insbeson-

dere gegen die Nutzung von Mo-
biltelefonen und anderen tech-
nischen Geräten während der 
Fahrt. Die Wahrscheinlichkeit ei-
nes Unfalls steigt erheblich, wenn 
Fahrende ihre Aufmerksamkeit 
nicht auf den Verkehr, sondern 
auf ihr Smartphone, das Tablet 
oder andere multimediale Ablen-
kungen richten. Drei Sekunden 

Ablenkung bei Tempo 50 
bedeuten über 40 Meter 
Blindflug. „Unsere Aufga-
be ist es, die Verkehrssi-
cherheit für alle Beteiligten 
zu gewährleisten“, so Jan 
Winkler, Pressesprecher 
des Landespolizeiamtes. 
„Wir appellieren an alle 
Verkehrsteilnehmenden, 
während der Fahrt auf-
merksam zu bleiben und 
Ablenkungen zu vermei-
den. Keine Kurznachricht 
ist so wichtig, wie das si-

chere Ankommen am Ziel!“
Während der Kontrollwoche wer-
den Polizistinnen und Polizisten – 
sowohl in Zivil als auch in unifor-
mierten Streifen – an stationären 
Kontrollstellen und auch mobil 
verstärkt im Einsatz sein. Ein Fo-

Oktobersonntag mit vielen 
Verkehrsunfällen 

Kreis Plön (t). Am ersten Okto-
bersonntag kam es im Kreis Plön 
zu mehreren Verkehrsunfällen, 
bei denen unter anderen ein Mo-
torradfahrer, eine Pedelec-Fahre-
rin und ein Kind verletzt wurden. 
Wie die Polizei weiter mitteilt, 
wollte gegen 13.45 Uhr die Fah-
rerin eines Kleinwagens im Be-
reich Löptin auf die Autobahn 
21 einbiegen. Dabei übersah die 
19-Jährige ein entgegenkommen-
des Motorrad. Es kam zu einem 
Zusammenstoß. Der 60-jährige 
Motorradfahrer wurde schwer, 
aber nicht lebensgefährlich ver-
letzt. Seine Mitfahrerin blieb un-
verletzt. Am Nachmittag übersah 

ein 58-jähriger Autofahrer beim 
Einbiegen auf die B 202 in Hoh-
wacht eine kreuzende Pedelec-
Fahrerin und erfasste ihr Rad. 
Die 39-jährige Frau erlitt durch 
den Sturz leichte Verletzungen 
am Kopf. Wenig später kam es 
in Heikendorf zu einem Zusam-
menstoß zwischen einem Wohn-
mobil und einem Kleinwagen. 
Auch hier übersah der 46-jähri-
ge Fahrer des Wohnmobils beim 
Abbiegen den kreuzenden Ver-
kehr. Durch den Zusammenprall 
wurde der Kleinwagen auf den 
Gehweg gedrückt. Dort wartete 
ein Vater mit seinem 2-jährigen 
Kind, das leicht verletzt wurde.

Kontrollwoche der Verkehrspolizei
kus wird zudem auf das Anlegen 
des Sicherheitsgurtes gelegt. Da 
gibt es keine Ausreden: Denn ob 
man eine längere Ausfahrt macht 
oder lediglich zum Supermarkt 
nebenan fährt – im Falle eines 
Unfalls seien die Folgen gleich. 
Jan Winkler appelliert an die Au-

tofahrer, niemals auf den Sicher-
heitsgurt zu verzichten. Neben 
den Kontrollen wird die Polizei 
durch persönliche Gespräche mit 
den Verkehrsteilnehmenden auch 
für Verständnis und Rücksicht-
nahme sorgen, um das Gefahren-
bewusstsein zu schärfen.

Autofahrer müssen sich in diesen Tagen 
auf Verkehrskontrollen einstellen.  
 Foto: Graap
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten

www.matschool.de

Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
• bauXpert Dittmer

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Suche trockene Unterstellmöglich-
keit f. ein Cabrio v. Nov.-April, Hei-
kendorf u. Umgeb. Tel. 0431
70575904

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Fallobst gesucht. Äpfel, Birnen, Quit-
ten. Tel. 0159-03186348

HAUSHALTSAUFLÖSUNG IN
HEIKENDORF AM 12.10.2024
VON 10-14 UHR, STETTINER
STRASSE 3
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Kleinanzeigen

ADFC sucht fahrradfreundlichste Kommune
Kreis Plön (t/mm). Radfahren in 
Deinem Ort: Fühlst Du Dich si-
cher? Gute Infrastruktur: Können 
bei Dir alle sicher radfahren? Die-
se und 25 weitere Fragen stellt 
seit Anfang September der All-
gemeine Deutsche Fahrradclub 
(ADFC). Bis Ende November ha-
ben alle Radfahrer Gelegenheit, 
an einer Online-Umfrage auf 
www.fkt.adfc.de teilzunehmen. 
Beim „Fahrradklima-Test“ kön-

nen sie Sicherheitsgefühl, Breite 
der Radwege und Erreichbarkeit 
der Ziele ihrer Kommune mit 
dem Rad bewerten. Die Antwor-
ten fasst der ADFC in einer Schul-
note zusammen. Allein in Schles-
wig-Holstein hätten 2022 in einer 

vergleichbaren Umfrage mehr als 
10.000 Radfahrer mitgemacht 
und damit 52 Städte und Gemein-
den im Land in die Wertung eines 
deutschlandweiten Rankings ge-
bracht, erläutert Stephanie Mey-
er, Landesvorsitzende des ADFC 
Schleswig-Holstein. Der Fahrrad-
klima-Test gelte als „wichtigster 
Zufriedenheitsindex“. Doch um 
in die Rangliste aufgenommen 
zu werden, müssen Kommunen 

eine Mindestanzahl von Meinun-
gen erreichen. Meyer appelliert 
daher an alle Radfahrer, mitzu-
machen. Das Beantworten der 
27 Fragen nehme nur rund zehn 
Minuten in Anspruch. Politik und 
Verwaltung vor Ort erhielten so 

eine wichtige Rückmeldung, wie 
die Radfahrer die bisherigen Be-
mühungen bewerten. Die fahr-
radfreundlichsten Städte und Ge-
meinden in sechs Größenklassen 
sollen im Frühjahr 2025 im Bun-
desverkehrsministerium in Ber-
lin ausgezeichnet werden. Der 
Fahrradclub ADFC führt den Test 
alle zwei Jahre durch, dieses Jahr 
zum elften Mal. Er wird gefördert 
durch das Bundesministerium 
für Digitales und Verkehr. De-
taillierte Ergebnisse aus früheren 
Umfragen sind unter https://fahr-
radklima-test.adfc.de/ergebnisse 
zu finden. Demnach erreichte 
2022 im bundesweiten Ranking 

keine Kommune aus Schleswig-
Holstein einen Platz auf dem 
Siegerpodest. Gerade noch be-
friedigend (Note 3,4) attestierten 
die Meinungsforscher der Lan-
deshauptstadt Kiel in der Klasse 
der Städte mit mehr als 200.000 
Einwohnern. Am besten schnitt 
hier Münster mit der Note 3,04 
ab. In der Klasse mit weniger als 
20.000 Einwohnern verteilte der 
ADFC diese Schulnoten: Preetz 
3,7; Plön 3,2; Malente 4,2; Eutin 
4,1. Zum Vergleich: Den Sieg in 
dieser Klasse ergatterte Wettrin-
gen mit einem glatten „gut“ (2,0). 
Die Gemeinde gehört zum Kreis 
Steinfurt (Nordrhein-Westfalen).

Die Strandstraße in Laboe teilen sich Auto- und Radfahrer. Die Ge-
meinde wurde vor zwei Jahren nicht bewertet, weil zu wenige Rad-
fahrer an der Umfrage teilgenommen hatten.  Foto: Münch 

Chat zu Problemen in 
Ausbildung oder Studium 

Kiel (t). Den Abbruch oder 
Wechsel einer Ausbildung oder 
eines Studiums empfinden jun-
ge Menschen oft als Rückschlag. 
Dabei können diese Optionen 
Chancen für einen Neuanfang 
bieten. Um Schülern und jungen 
Erwachsenen in Problemsituatio-

nen Orientierung zu bieten, ver-
anstaltet „abi.de“ am Mittwoch, 
9. Oktober, einen Experten-Chat 
an. Interessierte können sich ab 
16 Uhr auf chat.abi.de/  einlog-
gen und ihre Fragen direkt im 
Chatraum stellen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.

Kunstausstellungseröffnung  
im Augustental 

Eva Radisch stellt  
„Altes - Neues - Blaues“ aus

Schönkirchen (t). Die Gemein-
debücherei in Schönkirchen lädt 
zur Vernissage am Donnerstag, 
17. Oktober, um 18 Uhr in den 
Räumen der Bücherei im Augus-
tental 29 ein. Unter dem Titel 
„Altes - Neues - Blaues“ stellt die 
Künstlerin Eva Radisch bis zum 
20. Dezember hier ihre Bilder 
aus. An zwei Donnerstagen - am 
7. November und 5. Dezember 
- ist Eva Radisch zudem in der 

Gemeindebücherei anzutreffen 
und steht jeweils von 15 bis 18 
Uhr zu Gesprächen rund um die 
Kunst zur Verfügung. 
Die Gemeindebücherei ist 
dienstags und donnerstags von 
8.30 bis 18 Uhr, mittwochs von 
15 bis 18 Uhr sowie freitags von 
8.30 bis 12 Uhr und 15 bis 18 
Uhr geöffnet. Weitere Infos on-
line auf www.buecherei.schoen-
kirchen.de
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Großes Martinsgans-BuffetGroßes Martinsgans-Buffet
Schlemmen & Genießen ohne Ende können Sie am Martinstag in Dithmarschen beim großen Gänse-Buff et im historischen 
Fährhaus in Best-Lage direkt an der Eider mit einmaligem Panorama-Ausblick, wo unsere Leser:innen mit kulinarischem 
Gaumenkitzel rundum verwöhnt werden. 
Die berühmten Dithmarscher Gänse aus der Marsch werden auf dem großzügigen Martinsgans-Buff et, ständig frisch aus dem Ofen, mit Brust und Keulen 
off eriert, dazu wird feldfrischer Dithmarscher Rotkohl, Rosenkohl, Brokkoli, Erbsen und Wurzeln sowie lecke-
re Bratäpfel aus dem Alten Land und knusprige Kroketten, hausgemachte Knödel, Gänsebratensauce und 
Sauce Hollandaise gereicht. Zum „süßen Finale“ lockt ein verführerisches Dessert-Buff et. Vor dem Schmaus 
geht es quer durch Dithmarschen an die Nordsee-Küste ins berühmte Seebad Büsum, wo unsere Leser:innen 
auf der herrlichen Promenade mit Nordseeblick fl anieren und einen Cafébesuch einlegen können. Busfahrt 
im erstklassigen Fernreisebus ab/bis  Kiel, Schwentinental, Preetz.  Reisetermin:  11.11.2024

Komplettpreis
nur: 79,90

Superpreis
nur:

36,95

Husumer Krabbenfest 2024
Maritimes Hafenfest mit Live-Musik mit Fischer- und Keramik-MarktMaritimes Hafenfest mit Live-Musik mit Fischer- und Keramik-Markt

Ab Kiel, Schwentinental, Preetz geht es quer durch das Land in die berühmte Theodor-Storm-
Stadt zum fröhlichen Stadt- und Hafenfest am verkaufsoff enen Samstag mit 4 Stunden Freizeit. 
Ganz dem Motto des Festes folgend, dreht sich rund um den beliebten Binnenhafen alles um die 
berühmte Nordseekrabbe, die von vielen Fischkuttern frisch zubereitet in vielen Schlemmer-Va-
rianten direkt vom Kutter angeboten wird.  Reisetermin:  19.10.2024 (Samstag)

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Neujahrs-Konzert in der Elbphilharmonie HamburgNeujahrs-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg
mit den weltberühmten „12 Cellisten der Berliner Philharmoniker“

Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten 
unsere Leser:innen zum fröhlichen Neujahrs-Kon-
zert im großen Saal der Elbphilharmonie in Ham-

burg mit den weltberühmten „12 Cellisten der 
Berliner Philharmoniker“, die mit ihrem 
gekonnten Mix des unterhaltsamen Musik-Pro-

grammes mit Humor, Tiefe und Leichtigkeit ihr Publi-
kum weltweit begeistern. Als musikalische Botschafter 

Berlins begleiten die Top-Musiker den deutschen Bundespräsi-
denten auf Staatsbesuchen und in mondänen Konzerthallen zwi-
schen japanischem Kaiserpalast und Carnegie Hall sorgen sie überall für Begeisterung mit ihrem ein-
maligen Repertoire aus Klassik, Jazz und Tango. Höherwertige Karten in allen Kategorien buchbar. 
Busfahrt direkt ab/bis Kiel, Schwentinental, Preetz.  Reisetermin:  03.01.2025

Ein Vergnügen der Extraklasse am Naturpark Wattenmeer erwartet unsere Leser:innen mit einer einmaligen Bus-Sonderfahrt mit 
Fähren und Autozug als Rundreise zum ganz besonders günstigen Komplettpreis inklusive Frühstück an Bord und einer kleinen 
Insel-Rundfahrt mit den touristischen Höhepunkten der traumhaften „Insel der Schönen & Reichen“.
Die Anreise verläuft im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz quer durch Schleswig-Holstein zur 
Einreise nach Dänemark und nach kurzer Panorama-Fahrt durch Süd-Jütland folgt die spektakuläre Überfahrt zur däni-
schen Insel Röm über den 9 Kilometer langen künstlichen Autodamm quer durch die Nordsee und weiter zum Fährhafen 
Havneby auf Röm, wo die moderne Schnellfähre zur 45minütigen Überfahrt nach Sylt bereits auf den Leser-Reisen-Bus 
nebst Fahrgästen wartet. An Bord werden unsere Leser:innen mit einem leckeren Frühstück am Platz verwöhnt inklu-

sive Kaff ee / Tee und 1 Glas Orangensaft, während die stolze rot/weiße Fähre zur kleinen Kreuzfahrt zügig an den Seehundsbänken vorbei gleitet mit Kurs zum Fährhafen List. Nach der Aus-
schiff ung auf Sylt folgt nunmehr während der ca. 4stündigen Aufenthaltszeit eine kleine Insel-Rundfahrt mit dem Leser-Reisen-Bus mit Besichtigungs-Stopps im Hafen von List und Freizeit 
in Westerland. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Autozug direkt ab Westerland nach Niebüll und weiter in die Heimatorte!  Saison-Abschluss-Fahrt :  27.10.2024

Komplettpreis 
nur

59,90

Mit dem „Nord-Express“ nach SyltMit dem „Nord-Express“ nach Sylt

Traumhafte Weihnachtsmärkte des Nordens zum Superpreis:

nur:

69,90

Weihnachten auf Schloss Glücksburg
& Flensburg mit Fischer-Schmaus

Anreise mit Mittagessen in Flensburg im histor. Speicher-Restaurant im Herzen der Altstadt mit 2-Gang-Me-
nü, dann 2 Std. Freizeit für die skandinavisch geprägten Weihnachtsmärkte des Nordens, anschl. Weiterreise 
zum Schloss Glücksburg im Lichterglanz zum märchenhaften Weihnachtsmarkt 

auf dem Wasser-Schloss (inkl. Eintritt!) in 
histor. Gemäuern auf vielen Etagen und 
im Innenhof prachtvoll illuminiert - ein 
fürstlicher Weihnachts-Traum! Busfahrt 
ab Kiel, Schwentinental, Preetz.

Reisetermin:  30.11.2024
(1. Advent/Samstag)

Mit den Märchenschiffen zum
großen Weihnachtsmarkt Rostock

Weihnachtliche  Bus- & Seereise als Schnupper-Kreuzfahrt durch Lübecker- und Mecklenbur-
ger Bucht ca. 3,5 Std. mit dem nagelneuen Jumbofährschiff  Nils Holgersson via Travemünde 
zum Weihnachtsmarkt Rostock – Norddeutschlands größter und 

schönster Weihnachtsmarkt 
mit 3 Std. Freizeit vor Ort. 
Reichhaltiges Frühstücks-Buf-
fet an Bord inkl. Kaff ee/ Tee/
Säften! Busfahrt ab/bis Kiel, 
Schwentinental, Preetz.

Reisetermin:  11.12.2024

nur:

59,90
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